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Ihr Heimatmagazin mit Amtsblatt für den Markt Schöllnach und Umgebung 
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Die nächste Sitzung des Markt-
gemeinderats findet voraus-
sichtlich am Mittwoch, 5. Sep-
tember, statt. 

Nächste Marktratssitzung
am 5. September

Gemeindebücherei
Di und Do 14.00 bis 16.30 Uhr
So 10.45 bis 11.45 Uhr

Amt für Versorgung
und Familienförderung
Außensprechtage jeden dritten 
Montag im Monat,  10 - 15 Uhr, 
Mehrzweckraum, neues Rat-
haus in Deggendorf.

0171/2131145
Beratung zu Erziehungsgeld, 
Schwerbehindertenrecht, Blin-
dengeld, Kriegsopfer- u. Solda-
tenversorgung.

Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.
Beratungstage
Mo - Do 10 - 16 Uhr | Fr 10 - 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Beratungs- & Begegnungszent-
rum, Bahnhofplatz 6, Plattling

09931/890575
plattling@bssb.org

Infostammtisch: 
jeden 2. Freitag im Monat in Deg- 
gendorf, Gasthaus „Alt-Scha-
ching“, Otto-Denk-Str. 4, 14 - 17 
Uhr. Leitung: Christian Vaith 

0171/5717471

Freiwilligenzentrum mach mit
Sprechtag im Rathaus jeden 2. 
Mittwoch im Monat, 14 - 16 Uhr

0991/100-400
0991/3100-41-255
gotzlers@lra-deg.bayern.de

Rathaus
Mo - Fr 8 bis 12 Uhr
Mi zusätzlich 14 bis 18 Uhr

09903/9303-0

Bitte beachten Sie, dass nur wäh-
rend der Öffnungszeiten Ihre 
Angelegenheiten ordnungsge-
mäß bearbeitet werden können. 
In dringenden Ausnahmefällen 
bitten wir um vorherige telefo-
nische Rückfrage.
Ihr Rathaus-Team

poststelle@schoellnach.de
www.schoellnach.de

Öffnungszeiten bitte möglichst 
einhalten! Nachmittagstermine 
sind nach telefonischer Verein-
barung möglich.

Achtung
Störungen bei Stra-
ßenlaternen sind der  
VG Schöllnach zu melden: 
09903/9303-33 (I. Feichtinger)

Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf
Di 9 bis  11 Uhr im Rathaus,

09903/2660
0173/8632976

Recyclinghof Schöllnach:
Sommeröffnungszeiten
Mittwoch 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Entsorgungs- und
Recyclingzentrum Außernzell
Sommeröffnungszeiten
Montag bis Freitag
08.00 bis 17.00 Uhr,
Samstag 09.00 bis 14.00 Uhr
weitere Informationen unter
      www.awg.de

Defi-Standorte

Ein AED (automa-
tisierter externer  
Defibrillator) kann Leben retten.  
Öffentlich zugängliche Stand-
orte in Schöllnach: in der 
Raiffeisenbank Schöllnach, im 
Freibad, tagsüber bei der Fir-
ma Eder Bau und am Sport-
platz des FC Poppenberg  
sowie in Oblfing beim Gasthaus 
Vogl.

Hinweis
Im Rathaus liegen Merkblätter 
und Ratgeber zu verschiedenen 
Themen zur kostenlosen Mit-
nahme auf, z. B. Ausflugspros-
pekte, Rente, Borkenkäferbe-
kämpfung ...

Gemeindebücherei
Di und Do 14.00 bis 16.30 Uhr
So 10.45 bis 11.45 Uhr

Öffnungszeiten, Beratungen, Sprechtage, Termine ZUR BEACHTUNG
Betriebsurlaub des gemeindli-
chen Bauhofes von 06.08.2018 
bis 20.08.2018.
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Iggensbacher Str. 44  ·  94508 Schöllnach  ·  T. 09903 29990-0   ·  www.meinkuechenbauer.de

Küchen  ·  Haushaltsgeräte  ·  Montageservice  ·  Reparaturen



BEKANNTMACHUNG
Satzung des Marktes Schöllnach über die Begründung eines besonderen Vorkaufsrechts (Vorkaufssatzung) für den Bereich des 
Integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (ISEK) betroffenen Geltungsbereichs

Der Markt Schöllnach erlässt aufgrund von § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 
2017 (BGBl. I S. 3634) und Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 
1998 (GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-1-I) zuletzt geändert durch § 2 Abs. 3 des Gesetzes vom 15. Mai 2018 (GVBl. S. 260) folgende Satzung: 

Präambel: 
Der Marktgemeinderat Schöllnach hat mit Beschluss vom 07.09.2016 die Erstellung eines Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskon-
zepts (ISEK) beschlossen. Damit gehen die vorbereitenden Untersuchungen für eine städtebauliche Sanierung im Sinne des besonderen 
Städtebaurechts (§§ 140 ff. BauGB) einher. Nachdem die Untersuchungen weit fortgeschritten sind, ist es im Sinne des Gemeinwohls zur 
Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung geboten, eine Vorkaufssatzung zu erlassen.

§ 1 Zweck der Satzung
Die Vorkaufrechtssatzung wird zur Sicherung der in Betracht gezogenen städtebaulichen Maßnahmen erlassen. 

§ 2 Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus dem Lageplan (Seite 6). Maßgebend ist die Fläche, die im Lageplan innerhalb der roten Mar-
kierung liegt. Der Plan ist Bestandteil der Satzung. 

§ 3 Besonderes Vorkaufsrecht
(1) Dem Markt Schöllnach steht in dem in § 2 genannten Satzungsgebiet ein Vorkaufsrecht an unbebauten und bebauten Grundstücken im 
Sinne des § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB zu. 
(2) Die Eigentümer/innen der unter das Vorkaufsrecht nach dieser Satzung fallenden Grundstücke sind verpflichtet, dem Markt Schöllnach 
den Abschluss eines Kaufvertrages über ihr Grundstück unverzüglich anzuzeigen. 

§ 4 Inkrafttreten und Außerkrafttreten
(1) Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Der Marktgemeinderat Schöllnach hat die Satzung am 19.06.2018 beschlossen. Die Satzung wurde am 26.06.2018 ausgefertigt und wird hier-
mit öffentlich bekanntgemacht. 

    Alois Oswald
    1. Bürgermeister
    Markt Schöllnach
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Tägliches Programm*

09.00 – 11.00 Uhr Kinderschminken  
 Black Bison Saloon

10.30 – 10.50 Uhr Begrüßung  
 durch Maskottchen 
 Mainstreet

11.00 Uhr Comedy Zaubershow 
 Mainstreet

11.00 – 15.00 Uhr Basteln und Gestalten 
 Big Tipi

13.30 Uhr Wild West Show 
 Showarena

ca. 15.25 Uhr Pullman City Stomp 
 Mainstreet

15.30 Uhr American History Show 
 Mainstreet

ab 16.30 Uhr Lagerfeuer · Big Tipi

16.30 – 18.00 Uhr Basteln und Gestalten 
 Big Tipi

16.45 Uhr Indianische Kultur  
 und Mythologie 
 Mandan Erdhaus

ca. 17.45 Uhr Verabschiedung  
 der Maskottchen  
 Mainstreet
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21. JULI  –  9. SEPTEMBER

SOMMERPROGRAMM
..

MEGA FERIENSPASS FUR KIDS

Ponyreiten · Auf den Spuren der Indianer  
Goldwaschen · Historische Reise · Tischzauberei  
Fackelwanderungen · Waldentdecker-Tour  
Stockbrotgrillen · Spiele für Kinder · Kinderdisco 
Bastel-Workshops und vieles mehr

ZUSATZPROGRAMM*

WWW.PULLMANCITY.DE  AB 18.00 UHR EINTRITT FREI!
Events und Saison- 
zeiten abweichend



NIEDERSCHRIFT
über die Sitzung des Markt-
gemeinderates Schöllnach 
vom Dienstag, 19. Juni 2018, in 
Schöllnach, Rathaus-Sitzungs-
saal, 19.00 Uhr

Feststellung d. Beschlussfähig-
keit

ordnungsgemäß geladen: 21
anwesend:  17
entschuldigt: Anna Gründinger, 
Michael Oswald, Christian Hier-
beck, Günther Moser
Folgende weitere Personen wa-
ren zur Sitzung anwesend:
GL Johann Sonnleitner, Alex-
ander Hartmannsgruber, Herr 
Spörl und Herr Donath (Ing. 
Büro Garnhartner-Schober-
Spörl)

1. Eröffnung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der Sitzungs-
niederschrift vom 13.06.2018 
- öffentlicher Teil

3. „ISEK“ Markt Schöllnach: 
Zwischenbericht an den 
Marktgemeinderat Schöllnach
Herr Spörl und Herr Donath er-
örtern den aktuellen Sachstand 
des ISEK.  
GL Sonnleitner informiert dar-
über, dass im Rahmen der Städ-
tebauförderung neue Förder-
richtlinien zur Belebung von 
Ortskernen und zur Flächenent-
siegelung erlassen wurden.
Diese haben zur Auswirkung, 
dass der Fördersatz von 60 v.H. 
auf 80 v.H. erhöht wird.
Voraussetzung ist, dass das lfd. 
ISEK dahingehend ergänzt 
wird, indem die Zielsetzung der 
Initiative behandelt ist.

4. Aufstellung eines
Bebauungsplans für
das Sanierungsgebiet
des ISEK Schöllnach
a) Aufstellungsbeschluss
Um eine geordnete Innenent-
wicklung im Sanierungsgebiet 
des Ortskerns Schöllnach si-
cherzustellen, ist die Aufstel-
lung eines Bebauungsplanes er-
forderlich.
Der Geltungsbereich ist aus dem 
beigefügten Lageplan (rot einge-
grenzt) ersichtlich. 
Aufstellungsbeschluss:
Der MGR Schöllnach beschließt 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB, einen 
Bebauungsplan gemäß § 30 
BauGB für das Gebiet „Innen-
entwicklung Ortskern Schöll-
nach“ aufzustellen. 

Der räumliche Geltungsbereich 
ist im beigefügten Lageplan rot 
eingegrenzt und Bestandteil des 
Beschlusses.
Planungsziel ist eine geordnete 
Innenentwicklung sicherzustel-
len, insbesondere die Art der 
Nutzung nach § 1 Abs.2 BauNVO 
festzulegen.  
Der Aufstellungsbeschluss ist 
gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen. 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0
b) Erlass einer Veränderungs-
sperre
Zur Sicherung der künftigen 
Planung für den Bebauungsplan 
„Innenentwicklung Ortskern 
Schöllnach“ wird vorgeschla-
gen, eine Veränderungssperre in 
Form einer Satzung zu erlassen.
Der MGR Schöllnach beschließt 
den Erlass einer Satzung über 
eine Veränderungssperre für 
den Bereich des von der Auf-
stellung des Bebauungsplanes 
„Innenentwicklung Ortskern 
Schöllnach“ betroffenen Gel-
tungsbereichs. Der Satzungs-
entwurf vom 19.06.2018 ist 
Grundlage und Bestandteil des 
Beschlusses.
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

5. Erlass einer Vorkaufssat-
zung für das Sanierungsge-
biet des ISEK Schöllnach
Der Marktgemeinderat Schöll-
nach hat mit Beschluss vom 
07.09.2016 die Erstellung eines 
Integrierten Städtebaulichen 
Entwicklungskonzepts (ISEK) 
beschlossen. Mit der Erstellung 
des ISEK gehen die vorberei-
tenden Untersuchungen für 
eine städtebauliche Sanierung 
im Sinne des besonderen Städ-
tebaurechts (§§ 140 ff. BauGB) 
einher. 
Nachdem die Untersuchungen 
weit fortgeschritten sind, ist es 
im Sinne des Gemeinwohls zur 
Sicherung einer geordneten 
städtebaulichen Entwicklung 
geboten, eine Vorkaufssatzung 
zu erlassen.
Der MGR Schöllnach beschließt 

eine Satzung über die Begrün-
dung eines besonderen Vor-
kaufsrechts (Vorkaufssatzung) 
zur Sicherung der in Betracht 
gezogenen städtebaulichen 
Maßnahmen zu erlassen. Der 
Satzungsentwurf vom 19.06.2018 
ist Grundlage und Bestandteil 
des Beschlusses.
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

6. Änderung des Bebauungs- 
und Grünordnungsplanes 
„Poppenberg-Lehenreuth-
Rieden“ im vereinfachten 
Verfahren gemäß § 13 BauGB 
durch das Deckblatt Nr. 7
a) Beschlussmäßige Behandlung 
der vorgebrachten Anregungen 
und Bedenken nach § 3 Abs. 2 
BauGB
b) Satzungsbeschluss
Dieser TOP entfällt. Es sind 
noch Abklärungen mit dem Pla-
ner und der Unt. Naturschutzbe-
hörde erforderlich.

7. Bestätigung der Bestellung 
des 2. Kommandanten der FF 
Taiding
Der MGR Schöllnach beschließt, 
Dominik Eder, 94508 Schöll-
nach, Vorading-Siedlung 10, als 
stellvertretenden Kommandan-
ten der FF Taiding zu bestätigen.
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

8. Antrag FF Schöllnach auf 
Ersatzbeschaffung eines 
Mehrzweckfahrzeugs
Die Feuerwehr Schöllnach be-
antragt die Ersatzbeschaffung 
für das derzeitige MZF (Bj. 
1998). Aufgrund mehrerer Aus-
fälle in der letzten Zeit und der 
erhöhten Reparaturkosten ist 
eine Ersatzbeschaffung für das 
mittlerweile 20 Jahre alte MZF 
notwendig. 
Die Maßnahme würde durch 
den Freistaat Bayern mit einem 
Festbetragszuschuss im Rahmen 
der Feuerwehr-Zuwendungs-
richtlinien in Höhe von 16.300 
Euro gefördert.  
Das Fahrzeug dient zur Beförde-
rung von Einsatzkräften und ist 

auch dem Landkreiskontingent 
Katastrophenschutz zugeord-
net. 
Der Marktgemeinderat Schöll-
nach erklärt sein grundsätzli-
ches Einverständnis zur Ersatz-
beschaffung des MZF der FF 
Schöllnach. Die notwendigen 
Haushaltsmittel sind in den 
Haushaltsplan 2019 aufzuneh-
men. Die Verwaltung wird be-
auftragt, das Förderverfahren 
einzuleiten sowie das Vergabe-
verfahren vorzubereiten. 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

9. Bekanntgaben
Vergabe Baumeisterarbeiten 
zur Ertüchtigung Kläranlage 
Schöllnach
Die Ausschreibung wurde we-
gen unangemessen bzw. un-
erwartet hohen Preisen sowie 
Überschreitung der Haushalts-
mittel aufgehoben. 
Die Kostenberechnung lag bei 
rund 3 Mio. Euro. Die abgege-
benen Angebote lagen zwischen 
56,5 % und 100 % über der Kos-
tenberechnung.
Breitbandausbau 2. Auswahl-
verfahren
Bgm. Oswald gibt den Abschluss 
des Kooperationsvertrages  
mit der Telekom Deutschland 
GmbH bekannt; 
W i r t s c h a f t l i c h k e i t s l ü c k e 
302.528 Euro,  Anteil Markt 
Schöllnach rd. 30.000 Euro
Termin
18.07.2018 nächste MGR-Sitzung

Anfragen
MGR Scheungrab informiert, 
dass sich nach den Straßenbau-
arbeiten in der Bergstraße noch 
Bitumenreste auf den Pflaster-
flächen befinden.
MGR Habereder erinnert an 
das Freibadfest am 14.07.2018. 
Weiterhin soll auf die besse-
re Nutzung des Rufbusses des 
Landkreises Deggendorf in der 
Homepage des Marktes Schöll-
nach hingewiesen werden.
Hartmannsgruber Oswald
Schriftführer 1. Bürgermeister

Foto: Christian Melis
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Bahnhofstr. 40
94508 Schöllnach

Für Sie geöffnet:  
Montag-Samstag von 7 bis 20 Uhr

GROSSER 
REGIONALTAG
am Samstag, den 11. August von 8 bis 18  
Uhr auf unserem REWE Parkplatz mit:

 Gemüsehof Stangl
 Gemüse Maidlhof
 Innstolz Käsewerk
 Goldsteig Käserei
 Bayrisch Popkorn

 Brauerei Wolferstetter
 Brauerei Arcobräu
 Künzinger Fruchtsäfte

und viele weitere Verkostun-
gen regionaler Produkte.

Unsere Aktionen: 
 Torwand schießen   Kuchenverkauf   Tombola 

Der Erlös geht an die katholische Kindertagesstätte  
St. Maria und Josef Schöllnach.

Steak-Tasting
Entdecken Sie grenzenlosen 
Grillgenuss mit  
unseren REWE  
Grillmeistern.

REWE.DE



BEKANNTMACHUNG
Aufstellung eines Bebauungsplanes für das Gebiet „Innenentwicklung Ortskern Schöllnach“

Der Marktgemeinderat Schöllnach hat in öffentlicher Sitzung am 19.06.2018 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Innenentwicklung Orts-
kern Schöllnach“ beschlossen.

Der Geltungsbereich ist aus nachfolgendem Lageplan (unmaßstäblich) rot umrandet ersichtlich, dieser ist Bestandteil der Bekanntmachung.
Planungsziel ist eine geordnete Innenentwicklung sicherzustellen, insbesondere die Art der Nutzung nach § 1 Abs. 2 BauNVO (Baunutzungs-
verordnung) festzulegen.

Dieser Beschluss wird hiermit nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB (Baugesetzbuch) bekannt gemacht.

    Alois Oswald
    1. Bürgermeister
    Markt Schöllnach

6 aus dem rathaus

Holz FredlHolz Fredl
Tel. 09903/1576 od. 2828  •  Emminger Str. 5  •  94508 Schöllnach

www.holz-fredl.de  •  info@holz-fredl.de
Tel. 09903/1576 od. 2828  •  Emminger Str. 5  •  94508 Schöllnach

www.holz-fredl.de  •  info@holz-fredl.de

TerrassendielenVinyl . Parkett . Laminat . Kork

Über 200 Böden in unserer Ausstellung!



BEKANNTMACHUNG
der Satzung über die Veränderungssperre für den Bereich des von der Aufstellung des Bebauungsplanes
„Innenentwicklung Ortskern Schöllnach“ betroffenen Geltungsbereichs

Der Markt Schöllnach erlässt aufgrund der §§ 14 und 16 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 
(BGBl. I S. 3634) und Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 
(GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-1-I) zuletzt geändert durch § 2 Abs. 3 des Gesetzes vom 15. Mai 2018 (GVBl. S. 260) 
folgende Satzung:

§ 1 Erlass der Veränderungssperre
Gemäß Aufstellungsbeschluss des Marktgemeinderates des Marktes Schöllnach vom 19. Juni 2018 für den Bebauungsplan „Innenentwick-
lung Ortskern Schöllnach“ wird zur Sicherung der künftigen Planung für den unter § 2 bezeichneten Geltungsbereich eine Veränderungs-
sperre erlassen. 

§ 2 Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus dem beiliegenden Lageplan (Seite 6). Maßgebend ist die Fläche, die im Lageplan innerhalb der 
roten Markierung liegt. Der Plan ist Bestandteil der Satzung.

§ 3 Verbote
(1) Auf den von der Veränderungssperre betroffenen Grundstücken dürfen Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch nicht durchgeführt 
oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden. 
(2) Erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht ge-
nehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, dürfen nicht vorgenommen werden. 
(3) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. 
(4) Vorhaben, die vor Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt worden sind, Unterhaltungsarbeiten und die Fortfüh-
rung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht berührt.

§ 4 Inkrafttreten und Außerkrafttreten
(1) Die Veränderungssperre tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
(2) Sie tritt außer Kraft, wenn und soweit der für den Geltungsbereich dieser Satzung aufzustellende Bebauungsplan rechtsverbindlich ge-
worden ist, spätestens jedoch nach Ablauf von zwei Jahren, gerechnet vom Tag der Bekanntmachung an.

Der Marktgemeinderat Schöllnach hat die Satzung am 19.06.2018 beschlossen.
Die Satzung wurde am 25.06.2018 ausgefertigt und wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Hinweis:
Gemäß § 18 Abs. 3 Satz 3 BauGB wird auf die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche und über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen bei nicht fristgerechter Geltendmachung hingewiesen: 

Dauert die Veränderungssperre länger als 4 Jahre über den Zeitpunkt ihres Beginns oder der ersten Zurückstellung des Baugesuchs nach § 15 
Abs. 1 BauGB hinaus, so ist den Betroffenen für dadurch entstandene Vermögensnachteile eine angemessene Entschädigung in Geld zu leis-
ten (§ 18 Abs. 1 BauGB). Der Entschädigungsberechtigte kann die Entschädigung verlangen, wenn die im vorangegangenen Satz bezeichneten 
Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung 
schriftlich beim Markt Schöllnach, Marktplatz 12, 94508 Schöllnach, beantragt. (§ 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB).

    Alois Oswald
    1. Bürgermeister
    Markt Schöllnach
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Chris�an Niederl�nder

Georg-Nachtmann-Weg 22

94508 Schöllnach

M o b i l

Telefon

E-Mail
0170-2016005

09903-942686

chris�an-niederlaender�t-online.de

NIEDER
NDER

M A L E R B E T R I E B

Anzeigenaufträge

& Textbeiträge

senden Sie uns am besten
per E-Mail an

Wir freuen uns auf Ihre Daten im
PDF-, AI-, EPS-, CDR-, DOCX- oder JPG-Format.

Fotos senden Sie bitte im Original und
fügen diese nicht in Word-Dateien ein.
Andere Dateiformate nur auf Anfrage!

anzeigen@sas-medien.de



Im Gebäude an der Talstraße ist 
seit diesem Kindergartenjahr 
die Kindertagesstätte St. Maria 
und Josef untergebracht - nach 
der Fusion der beiden beste-
henden Kindergärten St. Josef 
(Bahnhofstraße) und St. Maria 
(Talstraße). Knapp zwei Millio-
nen Euro hat der Markt Schöll-
nach in die Erweiterung der 
Kindertagesstätte investiert. Mit 
vielen Gästen wurde die Einwei-
hung des Gebäudes gefeiert.
sas-medien - Fotos: sas-medien/KiTa

Das erste Jahr in der KiTa St. 
Maria und Josef ist schon wie-
der um und eine wunderschöne, 
feierliche und gut besuchte Ein-
weihungsfeier zählt nun zu den 
schönsten Erinnerungen des 
vergangenen Jahres.
Deshalb möchten wir Danke sa-
gen:
... allen unseren Kindergarten-
kindern, die all unsere Aktionen 
und Gottesdienste zu besonde-
ren Erlebnissen machten.
... allen Eltern, die uns auf viel-
fältige Weise über das ganze 
Jahr unterstützt haben wie bei 
Feiern, Blumenschmuck, Aktio-
nen usw. 
... dem Elternbeirat unter Vor-
sitz von Herrn Hofbauer für das 
unermüdliche Engagement.
… der Gärtnerei Hopf für die 
Leihgabe von Blumenschmuck 
bei der Einweihungsfeier.

Kindertagesstätte St. Maria und Josef weiht ihre neuen, gemeinsamen Räume ein

… der Freiwilligen Feuerwehr 
für die Leitung und Absperrung 
des Festzuges.
… dem SV Schöllnach für die 
Spende von Prosecco und Hugo 
für die Einweihung.
... Bauhofleiter Josef Weiß und 
seinen Mitarbeitern für die Erle-
digung aller anfallenden Arbei-
ten und der Gartengestaltung.
... dem OCV-Vorsitzenden Bern-
hard Jung mit Vorstandschaft 
für den Zeitaufwand bei der Or-
ganisation des Festes.
... allen Gönnern von Spenden 
und Material.
... Bürgermeister Alois Oswald, 
den Markträten und den Ver-
waltungsangestellten für die 
gute Zusammenarbeit.
… für das Miteinander in diesem 
sehr anstrengenden Jahr, sei es 

durch aktive oder passive Hilfe.
…dem gesamten Team für eine 
ideenreiche, kindorientierte und 
liebevolle pädagogische Arbeit 
mit ihren Kindern in diesem, 
nicht immer einfachen ersten 
Kindergartenjahr in der neuen 
Kindertagesstätte St. Maria und 
Josef. 

Wir wünschen allen unseren 
Kindern, Eltern, Gönnern un-
serer Einrichtung und unserer 
Vorstandschaft erholsame, schö-
ne Ferien und unseren Schulan-
fängern einen guten Start in die 
Schule.
Andrea Hohenwarter/Anita Sagerer
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Bei uns prüft die jeden Mittwoch und jeden Freitag!

uto-WA iesenberger
KUNDENDIENST
TÜV/AU UNFALLINSTANDSETZUNG FREIE TANKSTELLE

ERSATZTEILE REPARATUREN

uto-WA iesenbergerMeisterbetrieb
der Kfz-Innung

Taidinger Straße 12 • 94508 Schöllnach • Telefon 09903-366 • Telefax 09903-311

Jahre

50



Die Nachfrage an organisierten 
Ferienfreizeiten wird immer 
größer. Ein fester Bestandteil 
von Jugendfreizeiten waren 
in der Vergangenheit die vom 
Kreisjugendring Deggendorf 
organisierten Zeltlager am Ju-
gendzeltplatz in Schöllnach.
Nachdem der Marktgemeinde-
rat Schöllnach am 21.10.2015 
beschlossen hat, den Betrieb des 
Jugendzeltplatzes einzustellen 

Jugendzeltplatz: Es geht doch nicht weiter - Landkreis übernimmt Betriebsträgerschaft nicht
und die Betriebsträgerschaft 
dem Landkreis Deggendorf an-
zubieten, musste eine Entschei-
dung getroffen werden.
Der Marktgemeinderat Schöll-
nach hat in seiner Sitzung am 
08.11.2017 festgelegt, dass eine 
Nutzung des Zeltplatzes nur in 
den Ferienzeiten zulässig ist. 
Aufgrund der eingeschränkten 
Nutzungsmöglichkeiten und der 
zu erwartenden hohen Inves-

titionskosten für die Sanierung 
des Zeltplatzes hat der Land-
kreis Deggendorf nach Alterna-
tiven für die Jugendfreizeiten 
gesucht. Fündig wurde man bei 
der Diözese Passau, die den Ju-
gendzeltplatz Messerschmid-
mühle sowie die Jugendhäuser 
Münchham und Dornach ( je-
weils mit Zeltplatz) unterhält 
und bereit ist, mit dem Land-
kreis Deggendorf ein langfristi-

ges Mietverhältnis über 15 Jahre 
abzuschließen.
Der Kreisausschuss des Land-
kreises Deggendorf hat sich in 
seiner Sitzung am 13.07.2018 aus 
wirtschaftlichen Gründen gegen 
eine Übernahme der Betriebs-
trägerschaft für den Jugendzelt-
platz Schöllnach entschieden.
Oliver Menacher, Landratsamt

Im Rahmen der Verkehrserzie-
hung der fünften und sechsten 
Jahrgangsstufe hat die Mit-
telschule Schöllnach das Pro-
gramm „Hallo Auto“ von ADAC 
und Michelin organisiert.
Dieses Programm trägt dazu bei, 
Schülern kritische Situationen 
im alltäglichen Straßenverkehr 
zu verdeutlichen. Sie sollen 
Unfallgefahren erkennen und 

durch vorausschauendes Han-
deln richtig reagieren.
In zwei Schulstunden hatten die 
Schüler die Gelegenheit, mit der 
ausgebildeten Moderatorin des 
ADAC, Bettina Reitmeir, und 
ihren Klassenlehrerinnen Maria 
Hackl, Julia Fuchs und Christi-
ne Meindl reale Verkehrssitua-
tionen handlungsorientiert zu 
erleben. Die Kinder lernten vor 

allem durch praktische Übun-
gen und Demonstrationen. Sie 
erlebten den Zusammenhang 
zwischen Geschwindigkeit, Re-
aktionszeit und Bremsweg, auch 
in Abhängigkeit von verschie-
denen Fahrbahnzuständen. So 
können sie in Zukunft den An-
halteweg von Fußgängern und 
Fahrzeugen besser einschätzen. 
Sie lernten auch die Gefahr der 

Ablenkung durch Smartphone 
und Kopfhörer kennen.
Als Mitfahrer im ADAC-Akti-
onsauto wurde ihnen bei einer 
Vollbremsung die lebensretten-
de Bedeutung der ordnungsge-
mäßen Sicherung bewusst.
Die Aktion wurde vom Bauhof 
und der Feuerwehr des Marktes 
Schöllnach unterstützt.
Mittelschule - Foto: Schule

„Hallo Auto“ an der Mittelschule Schöllnach
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Mit einem Boccia-Turnier am 
Vormittag hat dieses Jahr das 
Sportlerfest des 1. FC Poppen-
berg begonnen. Zwölf Mann-
schaften beteiligten sich an dem 
Turnier, das der stellvertretende 
Vorsitzende Manfred Jakob jun.  
leitete. Er verkündete am Abend 
die Sieger:
1. Franz Warga, Roland Zitzels-
berger, Marco Burmberger (Er-
satz: Christian Schrönghammer)
2. Leon, Claudia und Sven Ren-
ker
3. Nina, Nico und Siegfried 
Stangl
Die Erstplatzierten bekamen 
Geldpreise, die restlichen Teil-
nehmer  wurden mit Sachprei-
sen belohnt.
Am Nachmittag fand das 
Freundschaftsspiel der F2-Ju-
gend der SG Iggensbach, Pop-

Sportlerfest des 1. FC Poppenberg

penberg und Schwanenkirchen 
gegen die F1  statt,  bei dem die 
F2 mit 4:2 als Sieger vom Platz 
ging. Weiter ging es mit einem 
D-Jugend-Freundschaftsspiel 
der SG gegen den BC Außern-
zell, wo sich Jungs vom FCP  1:4 
geschlagen geben mussten. Es 
gab für jedes Kind ein Getränk 
und Pommes.
Mit dem Freundschaftsspiel der 
Herrenmannschaft gegen den 
FC Handlab-Iggensbach, das 
mit einem 3:3 unentschieden 
gerecht ausging, konnte der un-
terhaltsame Fußballnachmittag 
seinem Ende entgegengehen 
und es wurde auf Festbetrieb 
umgestellt.
Mit deftigen Schmankerln vom 
Grill, Festbier und einer Cock-
tailbar konnte man nebenbei 
das nervenaufreibende zweite 
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N A C H R U F
Der Gartenbauverein Schöllnach
trauert um sein Mitglied
in der Vorstandschaft,

Annemarie Altmann
Sie hat sich viele Jahre tatkräftig
zum Wohle des Vereins eingesetzt.

Wir sagen Vergelt’s Gott für deine
langjährige Treue und Mitgliedschaft seit 1992.

Unser tiefes Mitgefühl gilt den Angehörigen

Verein für Gartenbau und Landespege Schöllnach e.V.
Die Vorstandschaft • gez. Konrad Enzersberger, 1. Vorsitzender

DIE NATURSCHUTZMACHER
DIE NATURSCHUTZMACHER

WIR SIND,
WAS WIR TUN.

www.wirsindwaswirt
un.de

Gruppenspiel der deutschen 
Nationalelf gegen Schweden auf 
einer großen Leinwand verfol-
gen, den Last-Minute-Sieg feier-
te man dann mit dem zünftigen 

„Sonnleitner Duo“ bis spät in die 
Nacht.
Kristina Gründinger
Fotos: FCP/sas-medien



Aufwärmshirts für
die G-Jugend
Die G-Jugend des 1. FC Poppen-
berg hat dank der Kfz-Werkstatt 
Roland Zitzlsberger neue Auf-
wärmshirts bekommen. Die elf 
Buben und drei Mädchen sind 
stolz auf die neuen Shirts. Auch 
die Trainer Paul Kornau und 
Florian Schiele sagen Danke.

Die Jugend trumpft auf
Die D6-Jugend der SG Poppen-
berg / Handlab / Schwanen-
kirchen ist mit elf Siegen in elf 
Spielen  Meister geworden, eine 
wunderbare Leistung. Der Ver-
ein gratuliert der Mannschaft 
und den Trainern.
Ebenfalls ungeschlagen blieb die 
F2-Jugend der SG Poppenberg / 
Handlab / Schwanenkirchen im 
Jahr 2018.  Der Fleiß der Kinder 
im Training zahlt sich aus.
Ein Dank gilt auch dem FC 
Handlab-Iggensbach und dem 
SV Schwanenkirchen für die 
gute Zusammenarbeit mit der 
Spielgemeinschaft im Junioren-
bereich.

Neues vom FC Poppenberg

FC Poppenberg verabschiedet 
Trainer Robert Obermeier
Nach drei Jahren Amtszeit als 
Trainer beim 1. FC Poppenberg 
entschied sich Robert Obermei-
er, sein Traineramt bei einem 
neuen Verein wahrzunehmen. 
Mit einem Geschenk bedankte 
sich der 1. FC Poppenberg für 
die schöne Zeit mit ihm. Wir 
wünschen unserem Freund Ro-
bert sportlich alles Gute, viel 
Glück und Erfolg.
Kristina Gründinger - Fotos: FCP
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Foto: Europa-Park

Fotos: sas-medien

12 eine reise durch europa

Marktplatz 2 • 94508 Schöllnach • Tel. 09903-9429494

TÄGLICH 10 - 22 UHR GEÖFFNET

Ihre Familie Pilikidis mit Team.

Wir freuen uns, Sie mit selbstgemachtem Eis sowie Kuchen,
Torten und Kaffeespezialitäten verwöhnen zu dürfen!

Eiscafé



Besuch im Europa-Park Rust
In sieben Tagen einmal durch 
Europa: Wenn US-Amerikaner 
eine Europareise planen, dann 
wollen viele von ihnen in mög-
lichst wenig Tagen möglichst 
viele Länder bereisen. Für ganz 
Eilige ist das sogar innerhalb von 
zwei Tagen möglich - allerdings 
nur in „klein“: Im Europa-Park 
in Rust (Baden-Württemberg) 
laden Deutschland, Frankreich, 
die Schweiz, Skandinavien, Ir-
land, Griechenland und viele 
mehr zum Entdecken und Er-
forschen.
Dabei sollte man sich für einen 
Ausflug in den Freizeitpark un-
bedingt mehr als einen Tag Zeit 
nehmen - denn es gibt viel zu se-

hen und erleben. Das geht schon 
am Eingangsbereich los mit der 
Attraktion „Voletarium“: Im 
4D-Kino überfliegt man Europa 
- und bewundert duftende La-
vendelfelder, den eisigen Mont 
Blanc, den Eiffelturm oder den 
Markusplatz von oben.
Besten Blick von oben bietet 
auch „Volo Da Vinci“: Schon der 
Wartebereich macht hier Spaß. 
Wer sich anstellt, erfährt einiges 
über das Leben von Leonardo da 
Vinci und seine Erfindungen, die 
in Modellen genau studiert wer-
den können. Dann aber gehts in 
die Luft: Aus der Gondel heraus 
lässt sich der Park beobachten. 
Dabei sollte man aber nicht ver-

gessen, in die Pedale zu treten...
Für die Achterbahn „Silver Star“ 
ist der Europa-Park berühmt - 
doch er hat noch weit mehr zu 
bieten als schwindelerregende 
Achterbahnen. Die verschaffen 
allerdings tatsächlich den Ner-
venkitzel, den die Werbung ver-
spricht. Höhenangst sollte man 
aber nicht haben, wenn man den 
„Silver Star“ oder die „Blue Fire“ 
besteigt.
Auch so manche Wasserattrak-
tion, wie der Atlantica Super 
Splash, bringt ihre Fahrgäste 
erstmal in schwindelnde Höhen, 
bevor es in atemberaubendem 
Tempo nach unten geht - und 
mit einem lauten „Platsch“ ins 

Wasser: Gut, wenn das Wetter 
mitspielt und man im wärmen-
den Sonnenschein wieder trock-
nen kann.
Doch es geht auch mit weniger 
Nervenkitzel: In „Arthur - Die 
Bahn“ erlebt man die Geschichte 
von „Arthur und die Minimoys“ 
im Flug, die Dschungel-Floß-
fahrt führt sehr entspannt über 
den Fluss und die Elfenfahrt 
entführt in eine fantastische 
Welt. Alles in allem: Der Euro-
pa-Park ist ein lohnendes Ziel - 
nicht ganz billig, aber mit einem 
umfangreichen Angebot.
Sabine Süß

www.europapark.de
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Wir machen Urlaub

vom 16. bis 25. August 2018

Österreichische Landweine ab 2,95 Euro / Liter
Österreichische Landweine aus biolog. Anbau ab 3,50 Euro / Liter
Wir beliefern Feste jeder Art
-> Wir liefern Wein und Prosecco auf Kommission - d.h. übrig gebliebene,
     ungeöffnete Flaschen nehmen wir generell wieder zurück!
-> Wein- und Sektgläser werden von uns kostenlos zur Verfügung gestellt!
-> Und das Beste: Lieferung ab zwölf Flaschen frei Haus!

 

Riggerding/Oh 3 · 94508 Schöllnach
Telefon 09903-1593 (ab 18 Uhr)

Mobil 0151-25792254
E-Mail weinhandel.gerl@gmx.de
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Öffnungszeiten:

samstags  8 - 14 Uhr

u. nach telefonischer

Vereinbarung

Bitte beachten:
Wir sind ab 16. Juni 2018 jeden zweiten Samstag

auf dem Schöllnacher Wochenmarkt mit dabei.

Unsere Schmankerl und Spezialitäten können
Sie also direkt am Marktplatz, vor der Kirche,

 an folgenden Terminen kaufen:

16.06. und 30.06.
14.07. und 28.07.
11.08. und 25.08.
08.09. und 22.09.

  www.hofladen-bernauer.de

  www.hofladen-bernauer.de



Die Vorstandschaft des kürz-
lich aufgelösten Stopselclubs 
Schöllnach hat ihr Versprechen 
eingelöst, das noch vorhandene 
Barvermögen einem gemein-
nützigen und caritativen Zweck 
zu Gute kommen zu lassen. Im 
Gasthaus Schwarzkopf wurde 
kürzlich die Spende übergeben. 
SC-Vorsitzender Georg Fredl (l.) 
und seine Vorstandsmitglieder 
Manfred Bernatseder und Wer-
ner Götz sowie der langjähri-
ge Vorsitzende Alois Feilmeier 
(hi.2.v.r.) übergaben 2400 Euro. 
Jeweils 600 Euro gingen an den 
Schöllnacher Kindergarten St. 

Maria und Josef, an die First Re-
sponder von der FF Riggerding, 
an die Mutter-und-Kind-Grup-
pe Schöllnach und an das Hos-
piz St. Ursula in Niederalteich.
Mit dabei war auch Bürgermeis-
ter Alois Oswald (Bildmitte), ein 
Mitglied des Stopselclubs. Er 
bedauerte, dass eine „Tradition 
in Schöllnach zu Ende gehe, und 
bedankte sich bei den verbliebe-
nen Vorstandsleuten für das En-
gagement des Stammtisches, der 
immer wieder mit caritativen 
Aktionen in der Öffentlichkeit 
auftrat.
Reinhold Baier - Foto: Baier

Stopselclub spendet 2400 Euro
In wenigen Tagen beginnen die 
langersehnten Ferien, die Ur-
laubsreisezeit ist da. Da gehört 
Lesestoff aus der Gemeindebü-
cherei einfach dazu.
Das Team der Gemeindebüche-
rei Schöllnach hat dazu eine 
Empfehlung: Vor kurzem ist der 
Kath. Kinder- und Jugendbuch-
preis 2018 vergeben worden.  
Die Jury hat aus 280 Titeln das 
Preisbuch ermittelt: „ Das Jahr, 
in dem ich lügen lernte“ von 
Lauren Wolk.
Dieses außergewöhnliche, für 
unsere Zeit ganz wichtige Buch 
ist nicht nur für Jugendliche 
sehr zu empfehlen.
Weitere Preisbücher:
„Die Königinnen der Würst-
chen“ von Clem. Beauvais
„Der Tanz der Tiefseequalle“  
von Stefanie Höfler.
„Pferd Pferd Tiger Tiger“ von 
Mette Eike Neerlin
„Rico, Oskar und das Vorhim-

melhoch“ von A. Steinhöfel.
Natürlich gibt’s auch  jede Men-
ge unterhaltsame, leichte Lek-
türe sowie Krimis und Thriller. 
Sollte eine längere Reise mit 
Kindern geplant sein, dann steht 
eine Fülle an CDs und DVDs  
zur Auswahl, ebenso natürlich 
Bilderbücher. Ein Tipp vom Bü-
chereiteam: Man nimmt in den 
Urlaub ein Buch vom Flohmarkt 
mit, wenn es gelesen ist, stellt 
man es in den Hotelbücher-
schrank.
Beim Pfarrfest am Sonntag, 29. 
Juli, ist das Büchereiteam mit 
einem großen Bücher-Spiele-
Zeitschriften-Flohmarkt wieder 
dabei. Wer daheim Erlebnistou-
ren unternehmen will, holt sich 
einen Wanderführer in der Bü-
cherei. Dort ist das Team auch in 
den Ferien für die Leser da: 
dienstag und donnerstag von 
14.00 bis 16.30 uhr sowie sonntag 
von 10.45 bis 11.45 uhr.
Christl Geier

Lesestoff für den Urlaub
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HIER
KÖNNTE
IHRE

Werbung
STEHEN

INTERESSIERT? SCHREIBEN SIE UNS: ANZEIGEN@SAS-MEDIEN.DE

WOHNUNG GESUCHT
2-Zimmer-Wohnung - ab sofort - mit Terrasse oder Balkon
und Pkw-Stellplatz
in Schöllnach (Ortskern) Telefon 01515 1735803



Die Reservistenkameradschaft Schöllnach feiert am 08.09.2018 ihr 
40-jähriges Bestehen. Dazu wird ein Jubiläumsmarsch mit Wett-
kampfeinlagen (Speerwurf, Plattln, Steinschleuder, etc.) veranstaltet. 
An diesem Marsch dürfen nur Reservisten teilnehmen, allerdings ist 
auch für Besucher am Festplatz an der Bachstraße in Schöllnach ei-
niges geboten. So werden dort zum Beispiel historische Bundeswehr-
fahrzeuge ausgestellt - Besucher sind also herzlich willkommen.
Walter Wilhelm

RK Schöllnach wird 40:
Jubiläumsmarsch mit Fahrzeugausstellung

Neuwahlen haben bei der Reser-
vistenkameradschaft Schöllnach 
stattgefunden. 
Erster Vorsitzender bleibt Wal-
ter Wilhelm (2.v.r.), sein Stell-
vertreter ist Georg Fredl (3.v.l.), 
Kassier Michael Maier (Mitte), 
zum Schriftführer wurde Ulrich 
Jokisch (nicht im Bild) gewählt. 

Kassenprüfer ist Franz Zacher 
(2.v.l.).  Manfred Jakob sen. 
(3.v.r.) wurde für 40 Jahre Mit-
gliedschaft im VdRBw geehrt. 
Der erste BSB-Bezirksvorsit-
zende Manfred Langer (l.) und 
Kreis-Kassenwart Reinhard Mo-
ser (r.) gratulierten.
Walter Wilhelm - Foto: RK

Neuwahlen bei der RK Schöllnach

Die G-Jugend-Mannschaft des SVS hat sich am G-Jugend-Turnier 
Solea-Cup in Buchhofen beteiligt. Dabei erreichte die Schöllnacher 
Mannschaft mit den Trainern Helmut Strauch und Matthias Stockin-
ger unter zehn Mannschaften den vierten Platz. Josef Simeth - Foto: SV

Vierter Platz beim Solea Cup

Die F2-Jugendmannschaft des SV Schöllnach hat sich am Jugendfuß-
ballturnier in Garham beteiligt. Unterstützt von fünf G-Jugendspie-
lern erreichte die Mannschaft mit ihrem Trainer Matthias Stockinger 
den fünften Platz. Josef Simeth - Foto: SV

F2 erreicht fünften Platz in Garham
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Rollläden · Raffstoren · Garagenrolltore · Beschattungen · Textilscreens

Hinterreckenberg 9 · 94577 Winzer
Telefon 09901-7436 · Telefax 09901-919143

E-Mail info@sonnenschutz-eder.de

Rollläden · Raffstores · Textilscreens
innenliegender Sonnenschutz · Insektenschutz

sonstige Beschattungen · Garagenrolltore

Beratung · Lieferung · Montage · Reparaturarbeiten

Sonnenschutz Eder

www.sonnenschutz-eder.de
Eichenweg 5 · 94508 Schöllnach · Telefon 09903-1720 · Telefax 09903-941011

www.bodenbelaege-schuster.de · info@bodenbelaege-schuster.de

Teppichböden · PVC-Beläge · Designbeläge · Laminat · Parkett · Kork · Linoleum

Die Retzbachschützen Taiding laden ein

am Samstag, 28. Juli, ab 17 Uhr

Auf die Besucher warten natürlich Essen und Getränke,
außerdem findet ein Glücksschießen statt.

im Schützenheim bei Tonis Grillstube.

Auf zahlreichen Besuch freut sich die Vorstandschaft.



Das angebotene Public Viewing 
zum Sonnwendfeuer in Emming 
hat der Katholischen Landju-
gend einen Besucheransturm 
beschert. Während im Freien in 
den kühlen Abendstunden eini-
ge Plätze frei blieben, füllte sich 
der Geierstadl. Auf der Groß-
leinwand verfolgte ein Großteil 
der Gäste das WM-Turnier ge-

gen Schweden. Kurz nach der 
zweiten Halbzeit  entschied 
Frater Stephan Stadler spontan, 
das Feuer noch vor Ende des 
Spiels zu entzünden. Im Beisein 
von Pfarrer Dominik Flür zogen 
die Kinder zur Feuerstelle, wo 
Landjugendbeauftragter Frater 
Stephan den Stapel segnete und 
unter dem wachsamen Auge der 

Freiwilligen Feuerwehr Schöll-
nach entzünden ließ. Dank des 
vielen Reisigs konnten die vor-
angegangenen Regenfälle dem 
gestapelten Holz wenig anha-
ben. Lichterloh stand die Hexe 
schon nach wenigen Minuten in 
Flammen. Am wärmenden Feu-
er machten es sich die Gäste bis 
weit nach Mitternacht bequem 

Glücksfeuer für die Nationalelf

und  ließen das spannende Spiel 
der Nationalelf Revue passieren. 
Dazu hatte das Landjugendteam 
kulinarisch einiges aufgefahren. 
Von  einer Käsebrotzeit bis hin 
zu Deftigem vom Rost war alles 
dabei, was das Herz begehrte.
Petra Killinger - Foto: Killinger
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bis 11.08.2018!



Seit 69 Jahren ist Michael Kron-
schnabl Mitglied im VdK-Orts-
verband Schöllnach. Bereits 
im Jahr 2010, noch unter dem 
damaligen ersten Vorsitzen-
den Ferdinand Stadler, wurde 
Michael Kronschnabl zum Eh-
renmitglied des VdK-Ortsver-
bandes Schöllnach ernannt. Am 
13. Mai wurde Michael Kron- 
schnabl 93 Jahre alt.
Bei geistiger Frische, jedoch 
nicht mehr gut auf den Bei-
nen, feierte Michael seinen Ge-
burtstag im Seniorenwohnheim 
„Schulhauserhof“ in Ecking. Sei-
ne Enkelkinder, die Geschwister 

Kronschnabl, gestalteten Opas 
Geburtstagsfeier mit Musik und 
Gesang, was den Heim-Mitbe-
wohnern ebenfalls sehr gut ge-
fiel. Die Behindertenvertreterin 
Waltraud Geßl und die erste 
Vorsitzende Mariele Artmei-
er aus der VdK-Vorstandschaft 
Schöllnach waren ebenfalls 
gekommen, um ihrem Ehren-
mitglied zu gratulieren und ein 
kleines Präsent zu überreichen. 
Mitglieder und Vorstandschaft 
des VdK-Ortsverbands Schöll-
nach wünschen alles Gute und 
vor allem viel Gesundheit.
Maria Artmeier - Foto: VdK

Glückwunsch zum 93. Geburtstag Glückwunsch zum 90. Geburtstag

Ebenfalls am 28. November 2010 
(noch unter dem damaligen 
Vorsitzenden Ferdinand Stad-
ler) ist Ludwig Glashauser zum 
Ehrenmitglied des VdK-Orts-
verbands ernannt worden. Der 
„Luggal“, wie alle ihn nennen, 
feierte am 24. Juni 2018 seinen 
90. Geburtstag. Er ist bereits seit 
Januar 1967, also seit mittlerwei-
le über 51 Jahren, Mitglied im 
Sozialverband VdK. Er feierte 
nicht nur seinen 90. Geburtstag, 
sondern mit seiner Frau Berta 
auch die „Eiserne Hochzeit“, 
also 65 Jahre Ehe.
Die  Behinderten-Vertreterin 

Waltraud Geßl war zusammen 
mit der ersten Vorsitzenden Ma-
riele Artmeier gekommen, um 
die Glückwünsche der Mitglie-
der und der gesamten Vorstand-
schaft des VdK-Ortsverbandes 
zu überbringen. Alle wünschen 
weiterhin alles Gute, viel Glück 
und vor allem Gesundheit.
Maria Artmeier - Foto: Reinhold Baier
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Vorabinfos (wenn nötig) oder bei Terminverhinderung:
Mobil 0151-153 86 500 (ElmarPopelyszyn)

Reisezeitraum 31.01.2019 - 08.02.2019

Einladung zum Infoabend
»6. Skireise des SC Schöllnach nach Kanada«

Im Jahr 2004 begann alles. Damals wurde die Idee geboren, die 
Powder-Schnee-Träume jedes leidenschaftlichen Skifahrers und 
Snowboarders in den Rocky Mountains zu verwirklichen.
Die für Ende Januar 2019 geplante Reise geht, wie beim ersten Mal, 
nach Sun Peaks, dem zweitgrößten Skigebiet Kanadas.
Dazu veranstaltet der Ski-Club Schöllnach einen Infoabend.

Termin hierfür ist:
Freitag, 03. August, 19 Uhr, Gasthaus Schwarzkopf

Hierbei gibt es alle wichtigen Informationen über das Besondere 
des Skifahrens in Nordamerika inkl. Vorstellung der Reise, des 
Reisepreises und des Skigebietes mit Ergänzungsprogrammen, wie 
z.B. Heliskiing, Catskiing und vieles mehr.

Eingeladen sind alle Skifahrer und Snowboarder, die sich dafür 
interessieren.

Der Ski-Club Schöllnach freut sich auf viele Interessierte zu
diesem Thema und lädt natürlich auch die bereits erfahrenen

»Kanadier« zum Erfahrungsaustausch ein.
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Angebote und Infos unter
www.massage-isabella.jimdo.com

Isabella Killinger
Dörflerweg 9 · 94508 Schöllnach · Telefon 09903/2426

Franz Gratzl
Renovierung & Farbdesign

Wir schützen und gestalten
Ihre Wände und Böden

Bieringerweg 3 • 94508 Schöllnach • Mobil 0160-96825764

Wärmedämmungen Farbhandel

Tapezieren/Streichen

Schimmelbeseitigung

Gerüstverleih

Spachtelarbeiten



Einen Zwei-Tages-Ausflug hat 
der VdK-Ortsverband Schöll-
nach unternommen. Das Ziel 
war heuer die in einem ver-
träumten Hochtal am Rande 
der Kitzbüheler Alpen gelegene 
Wildschönau. Quartier bezog 
die Gruppe im Hotel „Auffacher 
Hof“.
Bereits nach dem Mittagessen 
ging es mit der Gondelbahn 
hoch zum Schatzberg (1.889m), 
wo herrliche Fernsicht geboten 
war. Mit Wanderungen und Kaf-
feepause wurde der Nachmittag 
ausgefüllt. Wieder zurück im 
Hotel ließen die VdK-Mitglieder 

Ausflug in die Wildschönau

nach einem 4-gängigen Abend-
menü mit Salatbuffet bei zünfti-
ger Musik,von Alleinunterhalter 
Peter den Abend ausklingen.
Am nächsten Morgen fuhren 
alle mit der Erlebnis-Bummel-
bahn durch eines der schönsten 
Hochtäler Tirols im Herzen der 
Kitzbüheler Alpen zum Alpen-
gasthof „Schönangeralm“. In der 
Schaukäserei war eine Führung 
mit Verkostung eingeplant. Nach 
einer kurzen Abend-Einkehr in 
Mamming brachte Busfahrer 
(und „Kaffee-Spender“) Sepp 
die Gruppe sicher nach Hause.
Martha Scheungraber - Fotos: VdK
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Unsere Leistungen:
> fräsen
> spülen
> TV-Untersuchung
> Kanal- und
    Rohrsanierung

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
Tel. 09903-201803 • E-Mail steffen-juelke@t-online.de

Volles Rohr?

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service
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Par Avlon

Stundenweise Betreuung in unserer Station

Liebe Pflegegeldbezieher,
jeden Dienstag von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr findet

in unserer Station des Häuslichen Krankenpflegedienstes
eine stundenweise Betreuung statt.

Folgende Leistungen werden angeboten:
• Betreuung von mehreren Tagesgästen

• gemütliches Beisammensein mit Beschäftigungsprogramm,
wie Gedächtnistraining, Spiele, Gymnastik, etc.

Die Kosten können über Entlastungsleistungen oder 
Verhinderungspflege abgerechnet werden.

Weitere Informationen unter Tel. 09903-1065
Ihr Häuslicher Krankenpflegedienst M. Dietz

DIETZ

Schosserweg 9
94508 Schöllnach

Tel. 09903/1065  Handy 0170/345 1065

Montag bis Freitag
von 08 bis 15 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung

Bürozeiten:

In dringenden Fällen außerhalb der Bürozeit ist unser Pflegedienst
rund um die Uhr unter Tel. 0171/777 1065 zu erreichen.



Das war im August 1968 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Der Marktrat besichtigte dieser 
Tage das für eine Friedhofser-
weiterung vorgesehene Gelände, 
die Baustelle auf der „Brunn-
leiten“, den Straßenbau nach 
Arbing und eine seit Jahren 
Jahren strittige Grundstücks-
angelegenheit bei der Maria-
Hilf-Kapelle. Weil im alten wie 
im neuen Friedhof der Platz für 
die Toten nicht mehr ausreicht, 
soll eine Erweiterung nach Sü-
den erfolgen. Vor geraumer Zeit 
wurde zu diesem Zweck ein ent-

Sonderschule wird bis Herbst fertig und bezogen

sprechendes Grundstück erwor-
ben. Sobald der Weihenstepha-
ner Diplomgärtner Wernike mit 
den Planungen fertig ist, soll 
mit der Erweiterung begonnen 
werden.
Über den Fortschritt der Bau-
arbeiten an der Verbandsschule 
äußerten sich die Markträte zu-
frieden. Die Sonderschule soll 
noch im Herbst fertiggestellt 
und bezogen werden. Marktrat 
Geier drängte bei der anschlie-
ßenden Sitzung darauf, die Fir-

Schlechte Zeiten brechen für die 
Bankräuber an. Nun hat auch 
die Raiffeisenkasse eine Pan-
zerverglasung bekommen, die 
den Kassenraum vom Kunden-
raum schußsicher abtrennt. Au-
ßerdem wurde eine Alarman-
lage mit Poizeiruf angebracht. 
Die Raiffeisenkasse hat sich 
damit selbst ein Vorgeschenk 
zum 75. Jubiläum gemacht, das 
bei der Generalversammlung 
Anfang Oktober gefeiert wird.

Zum Büchelsteiner Fest der 
Waldvereinssektion zelebrier-
te Kaplan Grab aus Niederal-
teich einen Berggottesdienst 
„am Stoa“. Der Männerchor aus 
Grattersdorf unter Leitung von 
Chorleiter Hans Funk sang dazu 
die „Bauernmesse“ von Annette 
Thomas. Einer der Gründe, war-
um die Menschen so gern in der 
Natur Gottesdienst feiern, sag-
te der Priester, sei das uralte 
Sehnen, den Schöpfer inmitten 
der Wunder seiner Schöpfung zu 
verehren. Der Mensch, die Kro-
ne der Schöpfung, erfülle in der 
Nächstenliebe die Gesetze des 
Kosmos. Das Christentum stelle 
eine neue Stufe der Schöpfung 
dar. Es gelte hier, so meinte der 
Priester, aus der Kraft des Hei-
ligen Geistes zu schöpfen, Got-
tesdienst zu feiern und die hier 
gewonnene Kraft in den Alltag 
mitzunehmen.

Die Verehrung Gottes in der freien Natur

men dahingehend anzuweisen, 
daß der Termin eingehalten 
werden kann.
Sodann hatte der Marktrat über 
einen Antrag zu beraten, ob im 
Siedlungsgebiet Schreineräcker 
ein Gewerbegebiet zugelassen 
werden soll. Der Beschluß be-
fürwortet die Förderung des 
Fremdenverkehrs, lehnt aber ei-
nen öffentlichen Gaststättenbe-
trieb im Siedlungsgebiet ab mit 
der Begründung, daß dieses nur 
Wohnzwecken dienen soll.

Schwache Chancen
für Bankräuber

Am Samstag um 11.50 Uhr wur-
de die Landpolizei verständigt, 
daß ein Rentner mit einem Ge-
wehr ständig aus einem Haus in 
Richtung Wohnsiedlung schieße 
und dabei die Leute gefährde. 
Die sofortige Nachschau ergab, 
daß der Mann ein Kleinkali-
bergewehr in der Öffentlichkeit 
führte. Er gab an, nur hinter 
dem Haus in eine Böschung ge-
zielt und geschossen zu haben.

Das Gewehr abgenommen
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Elektriker vor Stammtisch

Überraschungssieger bei der 
Marktmeisterschaft im As-
phaltstockschießen wurde 
die Firma Elektro Bauer aus 
Schöllnach mit den Schützen Jo-
sef Bauer, Heinz Jokisch, Max 
Spann und Michael Zitzelsber-
ger.
Hart umkämpft war die 18. 
Marktmeisterschaft, die vom 
EC Schöllnach organisiert wor-
den war. Mit 10:2 Punkten 
setzte sich die Firma Elektro 
Bauer vor dem Stammtisch 
Hartl durch, der zum Schluß 8:4 
Punkte vorzuweisen hatte. Mit 
6:6 Punkten, aber der besseren 
Note von 0,904 belegte der EC 

Weiß-Blau Taiding den dritten 
Platz vor dem „Glasscherben-
viertel Schöllnach“, das eben-
falls 6:6 Punkte erreichte, aber 
mit Note 0,857 knapp dahinter 
lag. Weiter folgten die Firma 
Berger Bau mit 5:7 Punkten, 
„Die Tiefendobler“ (4:8) und der 
Stopselclub Schöllnach (3:9).
Rechtzeitig zur Siegerehrung 
lachte die Sonne, so daß EC-
Vorstand Franz Wohlmuth und 
seine Helfer doch noch den Grill 
anheizen konnten. Die Siegerpo-
kale und Sachpreise überreichte 
Wohlmuth mit Bürgermeister 
Franz Lindner.
zusammengestellt von sas-medien

Knaben I waren die Besten im Team
Erfolgreichste Mannschaft im 
Tennisclub Schöllnach waren 
in der abgelaufenen Spielrunde 
die Knaben I, die mit dem Ten-
nisclub Winzer in einer Spiel-
gemeinschaft ungeschlagen die 
Meisterschaft in der Kreisklas-
se I und somit den Aufstieg in 
die nächsthöhere Spielklasse 
schafften.
Die Nachwuchscracks Thomas 
Kunze, Christian Hierbeck (bei-
de TC Schöllnach) sowie Tobias 
Rager und Stefan Brunner (bei-
de TC Winzer) leisteten sich le-
diglich ein Unentschieden in der 
letzten Begegnung gegen den 
TC Aicha v. W.
Mit zwei Siegen, zwei Unent-

schieden und zwei Niederlagen 
landete die Juniorenmann-
schaft mit den Spielern And-
reas Obieglo, Jürgen Dullinger, 
Rudolf Altmann (alle Schöll-
nach) sowie Achim Schreiner, 
Thomas Landl und Manfred 
Fischer (alle Winzer) mit dem 
Erhalt der Kreisklasse II im 
ersten Jahr ihres Bestehens 
einen Achtungserfolg. Dritter 
in der Kreisklasse II wurde 
die Mannschaft Knaben II mit 
drei Siegen, einem Unentschie-
den und zwei Niederlagen. Die 
Spielgemeinschaft Philipp Za-
cher, Markus Schwarzkopf, An-
dreas Kufner, Karl-Heinz Gratzl 
(alle TC Schöllnach), Michael 

Baier (beide TC Winzer) will in 
der kommenden Spielsaison den 
erfolgreichen Weg weitergehen.
Konnte die erste Herrenmann-
schaft nach Abschluß der 
Verbandsrunde 1993 in der 

Kreisklasse II trotz Verletzungs-
sorgen einen beachtlichen drit-
ten Tabellenplatz erringen, muß 
die Damenmannschaft um den 
Klassenerhalt in der Kreisklas-
se I bangen.

Das war im August 1993 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Spielfest wurde Familienfeier
Strömender Regen zum Spiel-
fest der Grundschule: Rektor 
Gebhard Schöffmann dispo-
nierte kurzfristig um und lots-
te Eltern und Kinder ins Schul-
haus. In den Klassenräumen, 
in denen sonst hart gearbeitet 
wird, tobten die großen und 
kleinen Mitspieler.
Rektor Schöffmann dankte 
jenen, die sich zur Mitarbeit 
bereit erklärt hatten, die als 
Riegenführer oder Schiedsrich-
ter fungierten. Ganz besonders 
dankte er dem Elternbeirat 
mit der Vorsitzenden Ida Pfef-
fer, denn der war zuständig für 
Gemütlichkeit und das leibliche 
Wohl.
Zwölf Stationen wie Pyra-
midenbau, Wurfwand, Quiz, 
Schaufelballrennen, Zielwer-
fen, Pantomimenrätsel, Bier-
deckelaufhängen, Chinesenlauf, 
Eisstockschießen, Fehlersuch-
spiel, Liederraten und Kegeln 
mußten die Riegenführer mit 

ihren zugeteilten Kindern 
durchlaufen und Geschicklich-
keit, Können und Wissen bewei-

sen.
Für die Zeitnahme war Helga 
Przybyllok zuständig, für die 

Koordination Ursula Zehent-
ner. Sieger wurde die Familie 
Kriechklee.
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Bei idealem Badewetter konnte 
der langersehnte Schwimmkurs 
stattfinden.
Während zuerst die Bewegung 
im brusttiefen Wasser auf dem 
Plan stand, ging es am dritten 
Tag mit einem Teil der Schüler 
bereits ins tiefe Wasser. Dabei 
wurden der Beinschlag und die 
Armbewegung einstudiert und 
auf verschiedene Arten geübt.
So konnten einige Schüler, die 
mit guten Voraussetzungen in 
den Kurs gestartet waren, als 
Schwimmer mit dem Zusatz 
„braucht noch Beaufsichtigung“ 

Schwimmkurs am Sonderpädagogischen Förderzentrum
Zum Wandertag haben sich die 
Schöllnacher Schüler und Kin-
dergartenkinder des Förderzen-
trums dieses Jahr aufgeteilt: Die 
Schüler ab der Klasse 4/5 mach-
ten sich auf in den Nationalpark 
nach Grafenau, die jüngeren 
Kinder tauschten ihre Klassen-
zimmer mit dem Gelände des 
Straubinger Tierparks.
Jede Klasse machte sich eigens 
auf den Weg durch den Park. Ein 
Wiedersehen gab es im Laufe 
des Rundgangs immer wieder 
– spätestens beim großen Spiel-
platz!
Das traumhafte Wetter an die-
sem Tag war für die Wander-
gruppe ein Segen, und auch die 
Tiere wirkten besonders gut ge-
launt und aktiv. So konnte man 
nicht nur zwei Braunbären beim 
Spielen im Teich beobachten, 
sondern auch die Löwen und 
Tiger beim Streifzug durch ihre 
Gehege bestaunen. Die Schüler 
waren beeindruckt von der Grö-
ße so mancher Schlangen und 
Fische, wobei es ihnen die gelbe 
Python besonders angetan hatte.
Auch die emsigen Erdmänn-
chen und watschelnden Pingui-
ne waren sehr beliebt und noch 
lange Gesprächsthema unter 
den Schülern. Ebenso wie der 

aus dem Kurs entlassen werden.
Auch die anderen Schüler sam-
melten viele Erfahrungen mit 
dem nassen Element und jeder 

konnte auf seine Art und Weise 
Fortschritte verbuchen.
Veronika Lohmaier
Foto: Förderzentrum

Wandern im Zoo
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Einen Ausflug zum Alpakahof 
der Familie Schreiber in Sicking 
hat die DFK 1/1A zusammen mit 
den SVE-Kindern des Förder-
zentrums Schöllnach unternom-
men.  Sonja Schreiber gestaltete 
zusammen mit ihrer Tochter 
Antonia für die Kinder einen er-
lebnisreichen Vormittag.
Zuerst mussten alle Kinder Holz 
für den Ofen holen, in dem spä-
ter leckere Pizzen gebacken 

wurden. Anschließend balan-
cierten alle über den kleinen 
Bach neben dem Haus, um auf 
der großen Wiese Futter für die 
kuschligen Alpakas zu pflücken. 
Dann war es endlich soweit: Die 
Kinder durften die zahmen Tie-
re füttern und streicheln. Nach 
einer Pause durfte jedes Kind 
noch seine eigene kleine Pizza 
backen.
Marion Scholz - Foto: Förderzentrum

Schimpanse. Einige der Schüler 
meinten sogar, sie hätten mit 
dem Affen über Hand- und Fuß-
zeichen kommuniziert.
Am Spielplatz konnten sich die 
Schüler dann austoben. Alle, die 
es ein bisschen ruhiger moch-
ten, waren bei den Zicklein und 

Geißlein im Streicheltiergehege 
gut aufgehoben. Wer seine Ver-
pflegung zu diesem Zeitpunkt 
schon aufgebraucht hatte, konn-
te sich im Imbissstand noch 
Nachschlag beziehungsweise 
Nachspeise kaufen.
Marion Scholz - Foto: Förderzentrum

Wandern im Zoo und im Nationalpark Ein Ausflug zu den Alpakas
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EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0  E planung@eder-bau.de

Wir realisieren auch Ihr Traumhaus!
Unser Planungsbüro bietet folgende Leistungen an:

Christine Jocham und Anna Gründinger

Die ganzheitliche Beratung sichert Ihnen 
eine optimale Lösung bei allen Problemen.

BERATUNG

Das Erarbeiten der Unterlagen für die
erforderliche Baugenehmigung.

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Die Entwurfsplanung beinhaltet auch 
die Kostenschätzung für Ihr Vorhaben.

ENTWURFSPLANUNG

Das Erstellen der Planungsunterlagen 
auf Basis der Genehmigungsplanung.

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

Ihre Ansprechpartner
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Siegfried Groll

• Garten- und Landschaftsbau
• Bautenschutz
• Trockenbau
• Renovierungsarbeiten
   rund ums Haus

0 99 03 / 22 00
01 70 / 41 08 702

Taxi A. Huber · Handlaber Str. 7 · 94547 Iggensbach
Mobil 0171-7447757

09903 1035

HUBER
TAXI

Taxifahrten · Krankenfahrten · Dialysefahrten
Kurierfahrten · Autovermietung · Kfz-Werkstätte



Endlich hat mal wieder alles 
gepasst“: Schöllonia-Präsident 
Tommy Habereder ist sehr zu-
frieden mit dem Freibadfest, das 
die Faschingsgesellschaft Schöl-
lonia, der Tennisclub Schöllnach 
und der FC-Bayern-Fanclub 
Poppenberg ausgerichtet hatten.
Zum Auftakt gab es Süßes: Die 
Verantwortlichen der drei Ver-

eine und Bürgermeister Alois 
Oswald schnitten die Freibad-
festtorte an. Danach sorgten 
Dominik Mielich alias Deejay D-
Mile und Mario Baier für Musik. 
Im Schwimmerbecken konnten 
die Besucher Stand-Up-Paddeln 
ausprobieren und auf der Wie-
se mit Angelina Brocher Zumba 
tanzen.

Kurz verzog sich am Nachmit-
tag die Sonne und Regen ver-
trieb einige Besucher unter die 
Sonnenschirme. Den Kindern 
im Nichtschwimmerbecken 
war das in diesem Moment egal: 
Sie wurden im Wasser sowieso 
nass, weil sie bis zum Becken-
boden tauchen mussten. Dort 
sammelten sie Münzen auf – 

insgesamt 250 Euro hatten die 
Freibadfest-Organisatoren ins 
Wasser geworfen. Auch über 150 
geschenkte Wasserbälle freuten 
sich die Mädchen und Buben.
16 Teams traten dann beim Sau-
trogrennen an, das Ludwig Eb-
ner und Johannes Eder (beide 
12) gewannen.
sas-medien - Fotos: sas-medien
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Die Stockmannschaften der 
Kroißn-Bande und von den Ohe-
Schützen Schöllnach durften bei 
der Dorfmeisterschaft 2018 des 
EC Weiß-Blau Taiding erneut 
jubeln. Sie wiederholten ihre 
Vorjahrestitel bei den aktiven 
und nicht aktiven Mannschaf-
ten. 
Die Vorsitzende Hildegard 
Kroiß meisterte erneut eine 
„Doppelbelastung“: Als Einzel-
schützin und als Gastgeberin für 
insgesamt 20 Mannschaften, die 
an der Dorfmeisterschaft 2018 

auf den Asphaltbahnen beim 
Gasthaus „Zur Schnelln“ in Un-
tergriesgraben teilnahmen. Die 
Stockerlplätze bei den Aktiven 
gingen an die Kroißn-Bande, die 
Dorfgemeinschaft Englfing und 
an die Sportfreunde. Bei den 
Nichtaktiven glänzten die Ohe-
Schützen, die Oblfinger Buam 
und die Lederhosn-Buam.
Der zweite Bürgermeister Franz 
Heitzer gratulierte der Vereins-
führung des EC Weiß-Blau Tai-
ding zur gelungenen Organisa-
tion der Dorfmeisterschaft. Er 

Die Ohe-Schützen aus Schöllnach verteidigten mit zwei Punkten 
Vorsprung ihren Vorjahrestitel bei den Nichtaktiven in der Dorfmeis-
terschaft des EC Weiss-Blau Taiding (v.l.): 2. EC-Vorsitzender Mi-
chael Waldburg, 2. Bürgermeister Franz Heitzer, Mannschaftsführer 
Johann Forster, Erwin Artinger, Franz Weiß, Reinhard Weber und 
EC-Vorsitzende Hildegard Kroiß.

Auch die Kroißn-Bande ließ in der Gruppe der Aktiven bei der Dorf-
meisterschaft des EC WB Taiding nichts anbrennen. 2. Bürgermeister 
Franz Heitzer und 2. EC-Vorsitzender Michael Waldburg (r.) gratu-
lieren dem Titelverteidiger mit den Stockschützen (v.l.) Hildegard 
Kroiß, Martin Loibl, Franz Ritzinger und Mannschaftsführerin Char-
lotte Kroiß.

Kroißn-Bande und Ohe-Schützen dominieren die Dorfmeisterschaft

lobte die Einteilung des Wettbe-
werbs in eine aktive und nicht-
aktive Gruppe. So sei auf der 
Sportanlage in der „Schnelln“ 
jeden Tag Hochbetrieb gewesen, 
was wiederum dem „Zusam-
menhalt innerhalb der Vereine“ 
gut getan habe. Zusammen mit 
Vorsitzender Hildegard Kroiß 
und Stellvertreter Michael 
Waldburg ehrte Franz Heitzer 
die Sieger.
Die Ergebnisliste aus dem Final-
schießen:
Aktive Mannschaften: 1. Kroißn-

Bande (Charlotte Kroiß, Hilde-
gard Kroiß, Martin Loibl und 
Franz Ritzinger) 13:3 Punkte, 
2. Dorfgemeinschaft Englfing 
9:7/Note 1.545, 3. Sportfreunde 
9:7/1.386, 4. Firma Schönberger 
5:11, 5. Shades of Grey 4:12.
Nichtaktive: 1. Ohe-Schützen 
(Erwin Artinger, Johann Fors-
ter, Reinhard Weber und Franz 
Weiß) 12:4 Punkte, 2. Oblfinger 
Dorfbuam 10:6, 3. Lederhosn-
Buam 8:8 und 5. Firma Geier mit 
6:10 Punkten.
Reinhold Baier - Fotos: Baier
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zu unserer

42. Marktmeisterschaft
im Mannschaftsstockschießen, vom 30.08. bis 01.09.2018,
in der EC-Stockbahnhalle

Öffnungszeiten Ausstellung = Öffnungszeiten Raiffeisenmarkt

Beratung und Verkauf nach telefonischer Vereinbarung:
Mobil 0170-3279515 oder Telefon 09903-2528

www.bodenbelaege-stoeckl.de

Besuchen Sie unsere Türen- und Bodenbeläge-Ausstellung
im Raiffeisenmarkt Schöllnach!

BODENBELÄGE
&

TÜREN

seit 1999



Für die Umwelt:
Insektenhotel bauen
Wir beschäftigen uns mit dem 
Thema Artenschutz und bauen 
unser eigenes Insektenhotel. Be-
vor es an das Bauen geht, wird 
das Füllmaterial im Wald selber 
gesammelt.
Dienstag, 31.07.2018, 14.00  bis 
17.00 Uhr
Alter: ab 6 Jahre
Kosten: 5,00 Euro
Mitzubringen sind: Festes 
Schuhwerk, Zeckenschutz, 
Brotzeit und Getränke
Treffpunkt: Jugendheim
Anmeldung: Lisa Haider, 
0160/1444265

Filzkurs „Vögelchen“
Alle Vögel fliegen hoch: mit Uli 
filzen wir einen lustigen Vogel 
für Haus und Garten.
Mittwoch, 01.08.2018, 09.30  
bis 11.30 Uhr 
Alter: ab 7 Jahre, max. 10 Teil-
nehmer
Kosten: 10 Euro
Mitzubringen sind: Handtuch 
Treffpunkt: Jugendheim  
Anmeldung: Ulrike Hartl, 
09901/94162

Auf geht’s zum Bernauer-Hof
Für die Kleinen gibt’s wieder 
viel zu entdecken aufn Bernauer 
Hof.
Donnerstag, 09.08.2018, 14.30 
bis 17.00 Uhr
Alter: bis 6 Jahre in Begleitung 
eines Elternteils 

Kostenlos  
Mitzubringen sind: Brotzeit und 
Getränk
Treffpunkt am Bernauer-Hof  
Anmeldung: Maria Simböck, 
09903/4689505

Kräuterwanderung:
Marienkräutersträußchen
Über Wiesen und Felder spa-
zieren und einiges über die 
heimische Heilkräuterkunde 
und deren richtige Anwendung 
erfahren: Eugenie und Sandra 
bereiten mit euch Kräuterlimo 
und vieles mehr zu. Ein segens-
reiches Kräutersträußchen wird 
für zu Hause gebunden.
Donnerstag, 09.08.2018 ab 
14.00 Uhr
Alter: ab 6 Jahre
Kosten: 4,00 Euro
Mitzubringen sind: Festes 
Schuhwerk, Korb und Schere 
Treffpunkt Jugendheim
Anmeldung:  Sandra Menacher, 
09903/942986

Spaziergang mit dem Förster
Auf Entdeckungsreise mit Förs-
ter Henning Rothe
Dienstag 21.08.2018, 14.30 bis 
17.30 Uhr 
Alter: Kindergartenkinder von 
3-6 Jahre mit einem Elternteil 
(TN-Zahl begrenzt auf 15 Kinder 
+ Elternteil)
Kostenlos
Mitzubringen sind: Rucksack 
mit Brotzeit und Getränke
Treffpunkt 14.30 Uhr am RE-
WE-Parkplatz
Anmeldung:  Maria Simböck, 
09903/4689505
Auf gute Schuhe achten. Weg ist 
nicht kinderwagentauglich

Nähkurs I „Upcycling von 
der alten Jeans zur coolen 
Tasche“ 
Wir nähen aus einer alten Jeans 
eine Umhängetasche oder Beu-
tel. Frau Kammermeier (Kun-

terbuntes Nähwerk, Bernried) 
zeigt euch, wie ihr aus einer al-
ten Jeans eine Tasche oder Beu-
tel nähen könnt.
Dienstag, 21.08.2018, von 09.30 
bis 12.00 Uhr
Alter: ab 12 Jahre
Kosten: 15,00 Euro
Mitzubringen sind: Alte Jeans, 
ca. 0,5 m Baumwoll Stoff, Kordel 
oder Gurtband in gewünschter 
Henkellänge, passendes Garn, 
Nähmaschine und Zubehör 
(Schere Nadel, evtl. Aufnäher 
etc.) 
Anmeldung: Michaela Kammer-
meier, 09905/6049977 oder 
E-Mail: post@kunterbuntes-
nähwerk.de

Nähkurs II Freche Jersey Hose
Näht euch eure Lieblingshose 
einfach selbst: Dafür solltet ihr 
mit dem Umgang eurer Nähma-
schine vertraut sein und schon 
einmal Jersey-Stoff vernäht ha-
ben. Bei Anmeldung bitte Größe 
angeben. 
Dienstag, 21.08.2018, von 13.30 
bis 16.00 Uhr
Alter: ab 12 Jahre
Kosten: 15,00 Euro 
Mitzubringen sind: Jersey-Stoff 
je nach Größe 1-1,5 m, Bünd-
chen, passendes Garn, Nähma-
schine und Zubehör.
Anmeldung: Michaela Kammer-
meier, 09905/6049977 oder
E-Mail: post@kunterbuntes-
nähwerk.de

Töpferkurs „Drache“ 
Wir dürfen mit Frau Patlan in 
ihrer Töpfer-Meisterwerkstatt 
in Niederalteich einen tollen 
Drachen modellieren.  Für den 
Innen- und Außenbereich geeig-
net (Lasurbrand). 
Donnerstag, 23.08.2018, von 
9.30  bis 11.30 Uhr 
Alter: ab 8 Jahre
Kosten: 8,00 Euro (zuzügl. Ma-
terialkosten für Glasurbrand – 

Abrechnung bei Abholung des 
fertigen Kunstwerks)
Es werden Fahrgemeinschaf-
ten nach Niederalteich gebildet. 
Anmeldung: Bettina Hierbeck, 
09903/941677

Fantasiereise
Zusammen mit der Heilprakti-
kerin für Psychotherapie Chris-
tiane Weber begeben wir uns auf 
eine spannende Fantasiereise. 
Eine fantasievolle Erfahrung mit 
Entspannung und Erholung, zur 
inneren Ruhe finden und um ein 
verbessertes Körpergefühl auf-
zubauen. 
Dienstag, 31.08.2018, ab 15.00 
Uhr
Alter: ab 8 Jahre
Kosten 5,00 Euro
Mitzubringen sind: Matte, De-
cke und Kissen
Treffpunkt Jugendheim
Anmeldung: Eugenie Weber, 
09903/952348

Indisch kochen
mit Kaplan Justin
Unser Kaplan Justin zeigt uns, 
wie in seiner Heimat Indien ge-
kocht wird. Gemeinsam bereiten 
wir ein landestypisches Menü 
zu. 
Samstag, 08.09.2018, von  10.00 
bis 12.30 Uhr
Alter: ab 7 Jahre
Kosten: ca. 4 Euro
Treffpunkt Jugendheim 
Anmeldung: Bettina Hierbeck, 
09903/941677

Für alle Aktionen gilt:
- Aufpreis für Kinder von Nicht-
mitgliedern 1  Euro pro Kind 
(auch für kostenlose Aktionen) 
- Bitte rechtzeitig bei Verhinde-
rung absagen, da erfahrungsge-
mäß eine Warteliste besteht.

26 ferienprogramm 2018

TAG & NACHT

Unsere Leistungen:
Krankenfahrten (Dialyse, Bestrahlung, Chemo, Arbeitsunfälle, Reha, Klinikum, [Fach-]Arzt) • Rollstuhltransport (sitzend im Rollstuhl)
Taxifahrten (Kurier, Einkaufen, Friseur, Botengänge, Besorgungen, usw.) • Transfer (Flughafen, Bus, Bahnhof)
Begleitservice (unsere Fahrer begleiten Sie kostenlos zum Arzt, ins Krankenhaus, in Geschäfte, usw.)

ZITZLSBERGER
Tel. 09903-94011 • Mobil 0170-3119399 • E-Mail p.z.66@web.de



Kinderprogramm bei der Feuerwehr
Gartenfest der Feuerwehr Schöllnach mit Kin-
derbetreuung, Hüpfburg und Fahrten mit der 
Drehleiter und einem Feuerwehrauto.
Sonntag, 05.08.2018, ab 11.00 Uhr
Gerätehaus Schöllnach

Gartenfest der Feuerwehr Taiding mit Kinderbe-
treuung und Fahrten mit dem Feuerwehrauto
Sonntag, 12.08.2018
Gerätehaus Taiding

Brotbacken mit dem Trachtenverein Schöllnach
Während das Brot im Backofen ist, 
vertreiben wir uns die Zeit mit Bas-
teln aus Naturmaterial
Mittwoch, 05.09.2018, 14.30 bis 
17.30 Uhr
Alter: 6 bis 10 Jahre, maximal 20 
Teilnehmer
Kosten: 3,00 Euro

bei Familie Kribitzneck in Reindobl 1
Anmeldung: Anton und Martina Kribitzneck,  09903/201731

Kinderprogramm bei der KAB
Sommerfest mit Spiel und Spaß für Jung und Alt
Samstag, 04.08.2018, ab 16.00 Uhr
Am Jugendheim in Schöllnach
Angeboten werden Kaffee und Kuchen, Eis, Stock-
brot/Würstchen am Lagerfeuer, Getränke sowie ab 
19.00 Uhr Rot- und Weißwein und ein kaltes Buffet
Der Erlös aus dem Sommerfest wird für einen guten 
Zweck gespendet.

Aktionsnachmittag „Rund um die Biene“
Die Kinder lernen mit dem Imker-
verein Sonnenwald die Lebensweise 
der Bienen kennen und erhalten In-
formationen zu Imkerei und Honig. 
Es gibt Kostproben verschiedener 
Honige.

Donnerstag, 16.08.2018, von 14.00 bis 17.00 Uhr
Alter: 7 bis 12 Jahre, Gruppe bis 14 Kinder
Kosten (für Getränke usw.) 2 Euro
Treffpunkt: ehemaliger Poppenberger Bienenlehrstand, Karl Bertl, 
Untere Poppenberger Str. 37, Schöllnach
Anmeldung: 09903/754

Action-Wanderung zum Aussichtsturm am Brotjacklriegel
Wanderung mit den Freien Wählern 
zum Aussichtsturm des Brotjackl-
riegel. Los geht es am Parkplatz 
Sturmriegel auf den „Sonnenwald-
Erlebnispfad“. Dieser verläuft abseits der Forststraße und führt 
in zehn Infostationen auf einer Gesamtlänge von knapp zwei Kilo-
metern zum Gipfel des Brotjacklriegels. Neben den vorhandenen 
Stationen werden noch  weitere Spiele und Aktivitäten organisiert. 
Abschließend gibt es eine Brotzeit. Der Weg ist sehr leicht zu bewäl-
tigen, gerne können auch Eltern, Großeltern usw. teilnehmen.
Samstag, 01.09.2018, 09.00 bis 14.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz hinter der Kirche
Mitzubringen sind: Festes Schuhwerk, kl. Brotzeit für zwischen-
durch, evtl. Regenbekleidung
Anmeldung bei Patrick Popelyszyn: bobe-pb@web.de oder unter 
0175/5284752 (abends)

Töpfern mit Silvia Bertl
Samstag, 04.08.2018, Windlichtröhre mit floralem Muster
Samstag, 18.08.2018, „Pfostenhocker“ Blumenmädchen
Samstag, 08.09.2018, „Pfostenhocker“ Eule
jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr
Alter: ab 7 Jahre
Kosten: 13 Euro (inkl. Ton, Glasur, Brand)
Anmeldung: 09903/1599

Spannender Nachmittag in der Welt des Westernreitens
Zunächst lernen die Kinder, woher das Westernreiten kommt, was 
seine Besonderheiten sind und welche Westernpferderassen es gibt. 
Danach gibt es Einblick in verschiedene Disziplinen wie Trail, Plea-
sure, Western Horsemanship, Reining und Cutting.
Danach gehts mit den Pferden weiter: Abwechselnd dürfen die Teil-
nehmer ein Pferd putzen und lernen, wie man korrekt im Westersat-
tel sitzt, ein Pferd anhält und lenkt.
Zuletzt dürfen alle einen "Trail on hand" bewältigen - das heißt, ein 
Pferd an der Hand durch einen Hindernisparcours führen.
Samstag, 11.08.2018, 14.00 bis 17.00 Uhr
Alter: 6 bis 12 Jahre, maximal vier Personen
Kosten: 25 Euro inkl. Getränke
Ort: Jennifer Israel-Sendfeld, Sandweg 55, Schöllnach
schriftliche Anmeldung bis spätestens 03.08.2018

Anbieter: JI Pferdegestützte Pädagogik, Jennifer Israel-Sendfeld, 
Sandweg 55, Schöllnach, www.ji-pferdegestuetzte-paedagogik.de
Kontakt: Jennifer Israel-Sendfeld, 09903/9526177 oder info@ji-wes-
tern-training.de

Eine Fahrt ins Medienzentrum der Passauer Neuen Presse
Der Gewerbeverein Aktives Schöll-
nach e.V. lädt dazu ein, das Medien-
zentrum der Passauer Neuen Presse 

zu besichtigen. Bei einer Führung gibts Einblick in die Druckerei und 
Produktion und anschließend eine kleine Brotzeit.
Mittwoch, 14.08.2018, 09.00 bis 13.30 Uhr
Alter: Kinder ab 8 Jahre, wenn Plätze frei sind, können auch Erwach-
sene mitfahren (Mindestteilnehmerzahl: 15)
Kosten: 7 Euro
Abfahrt: Nationalparkreisen Martin Pfeffer
Anmeldung: 0172/9376893

Ferienspaß mit dem Kreisjugendring
Der Ferienspaß ist ein besonderes Angebot der 
Tagesbetreuung im Haus der Jugend. Die Teil-
nehmer  werden tagsüber von geschultem Per-
sonal betreut und abends wieder abgeholt. Jeder 
Tag hat ein eigenes Motto, das mit Workshops 
und Spielen zusammen erlebt wird.

Ferienspaß Woche 1:   Ferienspaß Woche 2:
27.08 Piratentag   03.09. Spieletag
28.08 Mittelalter   04.09. Kochen und Backen
29.08 Globus Kinderfest  05.09. Badetag im Elypso
30.08 Globus Kinderfest  06.09. Fleißige Handwerker
31.08 Sei ein Star   07.09. Radtour
jeweils von 08.30 bis 17.00 Uhr, Teilnehmer 6 bis 12 Jahre

Preise: 1 Tag: 18,00 Euro - 5 Tage: 89,00 Euro 
Flat-Woche: 119,00 Euro (4 Tage Betreuung + 1 Tagesfahrt)

Tagesfahrten
09.08.18 Eisvogelsteig in Cham (43,00 Euro)
28.08.18 Dinosaurierpark Altmühltal (44,00 Euro)
06.09.18 Legoland Günzburg (49,00 Euro)
Informationen: 0991/33775, www.kjr-deggendorf.de

Spielmobil-Tour 2018
Dieses Jahr dreht sich alles um das Thema Mittelalter, mit verschie-
denen Spielen und Bastelangeboten.
Termine:
30.07.18 Gemeinde Iggensbach, Sportplatz Parkplatz
06.08.18 Markt Schöllnach,  Bauhof, Oblfinger Str. 1
jeweils von 11.00 bis 16.00 Uhr
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Das beschauliche Bodenmais 
wird von zwei rätselhaften Mor-
den erschüttert. Kurz zuvor 
wurde die Weiße Frau gesich-
tet, deren Erscheinen einer Sage 
nach Unglück bringt. Kommis-
sar Mike Zinnari dringt bei den 
Ermittlungen zu den dunkelsten 
Geheimnissen des Ortes vor - 
und dann scheint die Geister-
frau ein neues Opfer gefunden 
zu haben...

In seinem dritten Fall muss der 
Straubinger Kommissar Zinnari 
gleich zwei mysteriöse Vor-

kommnisse aufklären. Der Bank-
direktor und sein Stellvertreter 
verunglücken tödlich - bei aufei-
nanderfolgenden Autounfällen. 
Handelt es sich um einen grau-
envollen Zufall oder steckt mehr 
dahinter? Gleichzeitig scheint 
eine uralte Legende zum Leben 
erwacht zu sein: Im Dorf mun-
kelt man über die Weiße Frau, 
die prophetische Kräfte besitzen 
und Unglück ankündigen soll. 
Bei der Suche nach Antworten 
wird er in einen Fall rund um 
Korruption und Geldgier ver-
strickt. Die Nachforschungen 

treiben den Ermittler bis an die 
Grenze seiner Belastbarkeit.
Die Autorin Tessy Haslauer 
überzeugt mit ihrer Menschen-
kenntnis, die sich in den Figuren 
widerspiegelt, und einer großen 
Vertrautheit mit Mentalität und 
Tonfall der Einheimischen. Der 
raue, aber liebenswerte Charme 
der „Waidler“ ist allgegenwärtig 
und lässt einen kleinen, bayeri-
schen Mikrokosmos entstehen. 
Die Autorin beschreibt mit lie-
bevoller Präzision die Region 
rund um den Bayerwald und 
entfaltet ein realistisches Pan-

orama der beliebten Urlaubs-
landschaft. „Tod im Bayerischen 
Wald“ überzeugt mit einem raf-
finiert konstruierten Plot und 
glaubwürdigen, originellen Cha-
raktern.
In Zusammenarbeit mit dem 
Emons-Verlag verlosen wir drei 
Exemplare des Buchs „Tod im 
Bayerischen Wald“ von Tessy 
Haslauer.

Wenn Sie gewinnen wollen, 
schicken Sie uns eine Postkarte 
mit dem Betreff „Haslauer“, Ih-
rem Namen, Anschrift und Tele-
fonnummer an

Lindenblatt-Redaktion
Sonnwaldwstraße 16
94508 Schöllnach

oder schreiben Sie uns eine E-
Mail mit dem Betreff „Haslau-
er“, Ihrem Namen, Anschrift 
und Telefonnummer an
verlosung@sas-medien.de

Einsendeschluss ist am Don-
nerstag, 16. August. Die Ge-
winner werden telefonisch be-
nachrichtigt. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Viel Glück!

VERLOSUNG: Tod im Bayerischen Wald von Tessy Haslauer

In Zusammenarbeit mit dem 
SV Schöllnach haben wir zum 
Schöllnacher Volksfest in der 
letzten Ausgabe des Linden-

blatts fünf Volksfestpackerl ver-
lost. Gewonnen haben Michaela 
Christoph-Lahl (v.l.), Verena 
Wagner, Rudi Kellner, Daniel 

Baumann und Monika Matejka 
(ohne Bild).

Herzlichen Glückwunsch!
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Einfach Steuern sparen.

Unsere Steuern 
machen Profis.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer, Rentner und Pensio-
näre im Rahmen einer Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Hindenburgstraße 49 · 94469 Deggendorf
Tel. 0991 371290 · deggendorf@lohi.de

www.lohnsteuerhilfe-deggendorf.net

Lackierung | Instandsetzung | Service | Technik

www.1alist.de

LIST GmbH Kfz- & Lackierbetrieb
Gewerbepark Leutzing 3
94508 Schöllnach
Telefon 09903-201305
Telefax 09903-201306

Wir machen, dass es fährt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
 

Kfz-Mechatroniker (m/w)
 

Ihr Prol:
- Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Kfz-Mechatroniker
- Sie sind motiviert, zuverlässig und gewohnt, im Team zu arbeiten
Wir bieten:
- eine sichere Anstellung in einem aufstrebenden Unternehmen
- abwechslungsreiche Tätigkeit mit herausfordernden Aufgaben
- leistungsgerechte Entlohnung
 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:



Die 15 Schüler des Wahlfachs 
„Gamification“ an der Realschu-
le Schöllnach beschäftigen sich 
mit Herausforderungen des All-
tags und ergründen diese kreativ 
in selbst entwickelten PC- und 
Smartphone-Apps. Für dieses 
Schuljahr wählten die Schü-
ler mit ihrem Lehrer Andreas 
Lindner das Thema „Nichtrau-
chen“. Der Kreativwettbewerb 
der deutschlandweiten Nicht-
raucherkampagne „Be Smart – 
Don’t Start“ war eine gute Gele-
genheit, sich spielerisch mit den 
Folgen des Rauchens auseinan-
derzusetzen und über Alternati-
ven nachzudenken.
Heraus kam eine kleine Hüpf-
spiel-App, in der die Figur sinn-
volle Tätigkeiten (wie zum Bei-
spiel Fahrradfahren) sammeln 

kann, um Punkte zu erhalten. 
Gleichzeitig muss man den 
gefährlichen Tabakmonstern 
ausweichen, da sie einem das 
Taschengeld klauen und Hus-
tenanfälle auslösen.
Der Jury von „Be Smart – Don’t 
Start“ gefiel die Idee so gut, dass 
sie die Jugendlichen mit einem 
Sonderpreis von 250 Euro be-
lohnte. Nun wird eifrig disku-
tiert, was mit dem Gewinn pas-
sieren soll.

Wer die Android-App mit dem 
Titel „No Smoking!“ selbst ein-
mal ausprobieren möchte, kann 
sich diese gerne kostenlos von 
der Homepage der Realschule 
Schöllnach auf sein Smartphone 
herunterladen.
Barbara Brutscher - Foto: Realschule

Realschüler gewinnen bei Kreativwettbewerb

Schüler der Realschule Schöll-
nach haben sich bereits zum 
dritten Mal in der Sammelwo-
che des Bund Naturschutz an 
der Haus- und Straßensamm-
lung beteiligt. Schüler der Klas-
sen 5 a, 5 c, 5 d, 6 d, 6 e, 8 a und 
8 c, unterstützt von ihren Leh-
rerinnen Rebecca Krebs und 
Claudia Eder, sammelten fleißig 
bei Verwandten und Bekannten. 
Selbst die kleinste Geldspende 
wurde belohnt. Den Kindern 
war es sehr wichtig, ihren Teil 
beitragen zu können, so dass die 
Pflanzen- und Tierwelt erhalten 
bleibt. Ihre gesammelten Spen-
den fließen in die Naturschutz-
arbeit in viele verschiedene Be-
reiche ein.
Die Schüler lernen im Biologie-
unterricht einheimische Tier- 

und Pflanzenarten kennen, denn 
je mehr sie darüber wissen, 
umso verantwortlicher fühlen 
sich die Kinder für ihre Um-
welt und deren Schutzmaßnah-
men. Den Schülern wird auch 
beigebracht, dass Umwelt- und 
Naturschutz auf vielen unter-
schiedlichen Ebenen ansetzt.
Der Gesamtbetrag von 1355,57 
Euro  wurde von Irene Wein-
berger-Dalhof vom Bund Na-
turschutz Deggendorf abgeholt 
und als Dank dafür erhielten die 
jungen Naturschützer Anerken-
nungsprämien, wie Plüschtiere, 
Solar-Flugzeugbausätze, Fern-
gläser, Mini-Wasserlabore, Fris-
bees oder kleine Bälle und eine 
Urkunde.
Claudia Eder - Foto: Realschule

Realschule Schöllnach sammelt für Bund Naturschutz
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Wir suchen ab sofort oder später:

Dipl. Ing. / B. Eng. Elektrotechnik (m/w) oder

Staatl. gepr. Elektrotechniker (m/w)

Aufgabenbereich:

Softwareerstellung für SPS/PLS gesteuerte Anlagen, 

Inbetriebnahme beim Kunden (im In- und Ausland) sowie 

Erstellen von Pflichtenheften, Dokumentationen, usw.  

Vorteilhaft wären Erfahrungen mit der Simatic S7,

allerdings nicht Voraussetzung.

Ihr Profil:

Sie haben ein Fachhochschulstudium oder eine 

Weiterbildung zum Elektrotechniker in Fachrichtung 

Automatisierungstechnik erfolgreich absolviert und suchen 

eine neue berufliche Herausforderung, in der Sie 

eigenverantwortlich und selbstständig Ihre erworbenen 

Kenntnisse umsetzen können.

Bewerbung bitte per E-Mail an:

info@roemer-automation.de

Römer Automation • Ebenreuth 44 •  94169 Thurmansbang

Dorfverein
Poppenberg - Lehenreuth - Rieden e.V.

Wir fahren mit dem Bus zunächst zum Kloster Andechs, dort längerer 
Aufenthalt bis nach der Mittagszeit. Für ein gemeinsames Essen sind im 
Bräustüberl (Schwemme) Plätze reserviert. Anschließend fahren wir nach 
Herrsching am Ammersee. Dort besteht Gelegenheit zu einer kleinen 
Schiffsrundfahrt oder zu einem Spaziergang und Kaffeepause.

Abfahrt: 7 Uhr am Kapellenplatz unserer Marienkapelle in Poppenberg
Rückfahrt: Am späten Nachmittag, gegen 17.00 Uhr (bei der Rückfahrt ist 
keine Abendeinkehr geplant.
Kosten: Für Mitglieder beträgt der Kostenbeitrag für die Busfahrt 5 Euro, für 
Nichtmitglieder beträgt der Fahrpreis 20 Euro. Kinder bis 14 Jahre sind frei. Es 
entstehen weitere Kosten für das Essen im Kloster Andechs für eine evtl. 
Schifffahrt.

Anmeldung: ab sofort, bis spätestens 10.08.2018, bei
• Alois Duschl, Telefon: 09903-535039 (erst ab 20.00 Uhr zu erreichen!)
• Eduard Ebner, Telefon: 09903-1472

Wir freuen uns, wenn Sie mit Freunden und Bekannten sehr zahlreich an unserer 
Fahrt teilnehmen!

Die Vorstandschaft des Dorfvereins
Poppenberg - Lehenreuth - Rieden e.V.

Einladung
zu unserem Vereinsausflug

am Samstag, 25.08.2018,
zum Kloster Andechs und AmmerseeFo
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Ganz besonderen Unterricht 
durften die dritten Klassen der 
Grundschule Schöllnach erle-
ben. Eingeladen von Claudia 
Eder mit ihrer Chemieklasse 10 
b, hatten die Schüler die Mög-
lichkeit, das Thema Feuer, Ver-
brennung und Brandschutz zu 
erarbeiten.
Dazu bereiteten Lehrerin Clau-
dia Eder und die Zehntklässler 

im Chemiesaal Experimen-
te vor,  welche die Kinder alle 
selbst ausprobieren durften. 
Unter Aufsicht und Anleitung 
der erfahrenen Chemieschüler 
untersuchten die Grundschüler 
brennbare und nichtbrennbare 
Stoffe, führten überraschende 
Löschversuche mit Essig und 
Backpulver durch oder entzün-
deten eine Kerze, ohne dass das 

Kleine Feuerteufel zu Besuch an der Realschule

Streichholz den Docht berührte. 
Oftmals überrascht vom Aus-
gang der Experimente ließen 
sich die Grundschüler von den 
Realschülern die Hintergründe 
erklären.  Beispielsweise brann-
te ein Papierhut nicht, nachdem 
er mit Wasser gefüllt und über 
eine Kerze gehalten wurde, weil 
die nötige Entzündungstempe-
ratur nicht erreicht wurde. Dass 

ein Feuer zum Brennen Sauer-
stoff benötigt, konnten die Schü-
ler ebenfalls an verschiedenen 
Stationen beobachten. Bei einem 
anderen Experiment wurde mit 
Hilfe von Knetmasse und darin 
aufgesteckten Streichhölzern 
ein kleiner Waldbrand simuliert. 
Dabei wurde den Kindern ver-
deutlicht, warum es manchmal 
nötig ist, Schneisen in den Wald 
zu schlagen, damit das Feuer 
nicht mehr auf die anderen Bäu-
me übergreifen kann.
Dass ein Fettbrand und Lösch-
versuche mit Wasser äußerst ge-
fährlich sind, zeigte eine Gruppe 
mit Hilfe eines kurzen Films. 
Anschließend erklärten die er-
fahrenen Schüler den Einsatz 
und die richtige Verwendung 
von Löschdecken sowie wich-
tige Erste-Hilfe-Maßnahmen 
nach kleineren Verbrennungen. 
Manche Stationen waren für die 
Grundschüler so interessant, 
dass sie sie unbedingt noch ein-
mal durchführen wollten.
Die Schüler der Klasse 10 b er-
hielten von den Grundschü-
lern als kleines Dankeschön 
ein selbstgestaltetes Plakat mit 
einem Überblick über die Ver-
suche.
Claudia Eder - Foto: Realschule
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Ankauf
Verkauf
Leasing
Finanzierung
Inzahlungnahme
KFZ-Aufbereitung

(BeDi Reinigung) für Ottomotoren z.B. FSI, TFSI

durch Powerbox
für viele Fahrzeuge
eintragungsfähig inkl. Motorgarantie
Gemäß den Garantiebedingungen der Speed-Buster GmbH & Co KG

Zum Giertmoos 3, 94169 Thurmansbang / Thannberg
Tel: (0 85 44) 65 49 89 0, Fax: (0 85 44) 65 49 89 1

anfrage@auto-hin-und-weg.de WhatsApp: 0162 85 71 15 5

7



In diesem Schuljahr haben die 
Diplom-Sozialpädagogin Sabine 
Eggersdorfer und ehrenamtli-
che Helfer des Diakonischen 
Werkes in Passau kostenlos die 
AIDS-Prävention für die 8. Jahr-
gangsstufe kostenlos angeboten, 
um das im Lehrplan geforderte 
Thema zu festigen.
Gruppenweise erarbeiteten sich 
die Schüler Wissen zum The-
ma HIV und AIDS, wobei sie 
feststellten, dass beide Begriffe 
voneinander abgegrenzt werden 
müssen. An der ersten Station 
wurden den Schülern mittels 
Piktogrammen Alltagssituati-
onen gezeigt, anhand derer sie 
bewerteten, wie, wann und wo 
Übertragungswege für HIV be-
stehen und wie man sich davor 
schützen kann. Darüber hinaus 
wurden auch Bereiche im All-
tag gemeinsam besprochen, bei 
denen keine Ansteckungsgefahr 
gegeben ist. Einige Situationen 
beurteilten die Jugendlichen 
recht sicher und schnell, bei an-
deren gab es regen Diskussions-
bedarf.
An der nächsten Station durften 
die Schüler Verhütungsmittel 
wie z. B. Kondome, Pille, Dia-
phragma, Vaginalring usw. zie-
hen und erzählen, was sie bereits 

über das jeweilige Verhütungs-
mittel wissen. Dabei wurden 
deren Wirkung, Anwendung, 
Vor- und Nachteile besprochen. 
Dabei wurde das Wissen der 
Schüler aus dem Sexualkunde-
projekt, das mit Sozialpädago-
ginnen des Landratsamtes De-
ggendorf durchgeführt wurde, 
noch einmal angewendet und 
vertieft. Den Schülern wurde 
eindringlich erklärt, dass nur 
das Kondom als einziges Verhü-
tungsmittel Schutz vor HIV und 
anderen Geschlechtskrankhei-
ten bietet.
An der Station „Glückswürfel“ 
standen Fragen und Aufgaben 
zum Thema Liebe, Sexualität, 
Schutzmöglichkeiten vor HIV, 
Kondom und HIV selbst im Mit-

AIDS geht uns alle an

telpunkt. Abwechselnd durften 
die Teilnehmer würfeln und 
vorgefertigte Fragen aus unter-
schiedlichen Stapeln ziehen, 
die dann in der Gruppe beant-
wortet oder praktisch erarbeitet 
wurden, z. B. wurde die Stra-
pazierfähigkeit eines Kondoms 
getestet oder die richtige Hand-
habung wurde demonstriert. Die 
letzte Station „Pantomime“ war 
besonders beliebt, dabei durften 
Begriffe zum Bereich Liebe und 
Sexualität ohne Worte darge-
stellt werden. Insgesamt fühl-
ten sich die Schüler zum Thema 
AIDS und HIV sehr gut aufge-
klärt und wurden zu eigenver-
antwortlichem Schutzverhalten 
motiviert.
Claudia Eder - Foto: Realschule

Die Borkenkäfergefahr für die 
Wälder ist sehr hoch, teilweise 
sogar dramatisch. Waldbesitzer 
sind zur Befalls-Kontrolle und 
Aufarbeitung aufgerufen.
Die richtige Baumansprache ist 
Grundlage der sicheren Fällung.
Am Infostand der SVLFG (Be-
rufsgenossenschaft) Halle 5, 
Stand 517, werden Lösungsmög-
lichkeiten zur sicheren Aufar-
beitung der befallenen Bäume, 
z.B. die Sicherheitsfälltechnik 
anhand von Schnittbildern ge-
zeigt. Die mechanisierte Holz-
ernte mit dem Harvester ist 
nach wie vor die sicherste Ar-
beitstechnik, um vor Unfällen 
geschützt zu sein. Bis Juni 2018 
ereigneten sich bereits wieder 
sechs tödliche Unfälle bei der 
Waldarbeit in Bayern, nur mit 
einer eigenen Gefährdungsbe-
urteilung kann der Waldbesitzer
sein Risiko senken.
Auch können unsere Besucher 
Informationen zur „Stress-Prä-
vention“ erhalten.
In der Gesundheitsstraße be-
steht die Möglichkeit der Blut-
zucker- und Blutdruckmessung, 
außerdem können Besucher  mit 
einem Spirometer die Vitalkapa-
zität überprüfen lassen.
Ludwig Rothmayr, SVLFG

SVLFG auf der
Ostbayernschau
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Bürozeiten: Schosserweg 9

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut

94508 Schöllnach

Tel. 09903/1065 - Mobil 0170/345 1065

Montag bis Freitag
von 08 bis 15 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung

Iggensbacher Str. 47 · 94508 Schöllnach · Tel. 09903-941320

Achsvermessung

Auspuff

Bremsen

Finanzierung

Batterie-Service

Ersatzwagen

HU (m. integr. AU)
m. autor. Prüforg.

Inspektion

Kfz-Elektrik /
Elektronik

Klima-Service

Motordiagnose

Kupplung

Öl-Service

Rad und Reifen

Stoßdämpfer

Zweirad-Service

Reifen-Einlagerung

Transporter-Service



Anlässlich des Schöllnacher 
Voksfestes waren die beiden 
CSU-Granden EVP-Fraktions-
chef Manfred Weber und Kul-
tusminister Bernd Sibler zu 
Besuch im Markt Schöllnach.  
Bernd Sibler folgte im Anschluss 
einer Kurzeinladung der Schöll-
nach/Poppenberger Imker zur 
Informationsveranstaltung zum 
„Tag der Imkerei“ beim Jugend-
heim hinter der Pfarrkirche. Der 
Imkerverein Sonnenwald, wie 
die fusionierten beiden Ex-Ver-
eine jetzt heißen, hatte eingela-
den zu Kaffee und Kuchen und 
allerlei Getränken und vor allem 

zu informativen Gesprächen 
rund um die Bienenhaltung.
Bienen und Imkerei stehen ja 
zurzeit im Mittelpunkt des Inte-
resses, meinte auch der Kultus-
minister und ließ sich eine Ho-
nigprobe schmecken. Sibler wies 
auf die hohe wirtschaftliche Be-
deutung des Haustieres Nr. 3 als 
Bestäuberin von drei Vierteln 
unserer Kulturpflanzen hin und 
freute sich über ein Glas Honig, 
das ihm der 1. Vorsitzende Karl  
Bertl des Imkervereins Sonnen-
wald überließ.
Burgi Bertl - Foto: Imkerverein

Besuch beim Imkerverein Sonnenwald: Der erste Vorsitzende Karl 
Bertl, Valentin Eder, Kultusminister Bernd Sibler, zweiter Vorsitzen-
der Stefan Paulik und dritter Vorsitzender Robert Loibl.

Besuch beim Imkerverein Sonnenwald

Die beiden Karateka Anna 
Schmid und Marco Schröder 
haben in Grafenau die Prüfung 
zum 1. Dan (1. Schwarzgurt) 
abgelegt. Beide betreiben die 
Kampfkunst Karate von Kin-
desbeinen an mit Eifer, Leiden-
schaft und viel Engagement. 
Marco hat vor zehn Jahren mit 
dem Karate begonnen und Anna 
sogar vor zwölf Jahren. Um auf 
diesen besonderen Tag gut vor-
bereitet zu sein, intensivierten 
sie in den letzten Monaten ihr 
Trainingspensum und waren 
wöchentlich zwei – dreimal in 
den Karatestunden zu sehen. 
Zudem müssen alle Schwarz-
gurtprüflinge eine schriftlichen 
Dan-Arbeit anfertigen. Beide 

suchten sich ein Thema aus, das 
zu ihren späteren Berufswün-
schen passt. Anna studiert Lehr-
amt und Marco wird ab Oktober 
Physik studieren. Am Ende er-
hielten sie von der Prüfungs-
kommission um Ramona Gruber 
und Paul Gruber die begehrte 
Urkunde und den Gürtel. Durch 
die Zugehörigkeit zum Shitoryu 
Shukokai Karatedo Deutschland 
ist die Prüfung bis nach Japan 
anerkannt. 
Den beiden gratulierten Paul 
Gruber (r.) und Ramona Gruber 
(l.).
2. Karate Club Bayerwald e.V. Schöll-
nach, Paul Gruber - Foto: Gruber

www.karate-schoellnach.de

Schöllnacher Karateka tragen „schwarz“
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Spiel, Spaß und gute Unterhaltung!

Spielothek / Sportbar

Schöllnach

Auf ihren Besuch freut 
sich das Spielothek-Team!

Marktplatz 8
Tel.  09903 | 201509

professionell und schnell • Hecken-, Sträucher- und Rosenschnitt
• Rasenmähen • Unkraut entfernen

• Auftragen und Einbauen von Rindenmulch
• Grabpflege • Gartenpflege • Rasensaat und Fräsarbeiten

• Baum- u. Obstbaumschnitt (inkl. Abtransport)
• Umpflanzung von Baum- und Sträucherpflanzen

Landschaftsgärtner · Baumpfleger

Ramperting 4 · 94532 Außernzell
Sie erreichen mich zwischen 07 - 09 Uhr und 18 - 20 Uhr

Telefon 09903-1563 · Mobil 0175-2513229



Ihre Liebe und den vor vielen 
Jahren geschlossenen Bund fürs 
Leben haben sechs Paare bei ei-
nem Gottesdienst in der Pfarr-
kirche St. Johannes der Täufer 
gefeiert. Die Jubelpaare teilen 
ihr Leben seit 65, 50, 40, 25  Jah-
ren miteinander. Gemeinsam 
mit der Kirchengemeinde ze-
lebrierte Pfarrer Dominik Flür 
mit Frater Stephan Stadler die 
feierliche Sonntagsmesse, die 
an diesem Tag für insgesamt 245 
Ehejahre stand.
Eigentlich wollte Pfarrer Do-
minik Flür seine Predigt mit 
einer humoristischen Anek-
dote zur Ehe beginnen. Darin 
verbirgt sich gerne ein Fünk-
chen Wahrheit, meinte Flür, 
doch er fand keinen passenden 
Text, der beiden Ehepartnern 
gerecht werden würde. So ging 
er auf das Buch Genesis ein, in 
dem geschrieben steht, dass der 
Mensch nicht für das Alleinsein 
geschaffen ist. Aus Adam wur-
de Eva, das  fehlende Puzzle-
stück im Leben eines Mannes. 
Auch im Eheleben ergänzen sich 
Mann und Frau gleich einem 
Puzzle. Als Dritten in diesem  
Bündnis der Liebe brachte er 
Gott selbst ins Spiel, der auch in 
stürmischen Zeiten stets als An-

ker im Alltag fungieren kann. 
Ein Ehejubiläum gebe Anlass, 
zurückzuschauen auf die ge-
meinsamen Jahre, sagte Flür. 
Es wecke Erinnerungen an die 
Hochzeit  und die Anfänge des 
Kennenlernens. Jene Paare sei-
en gesegnet, die gemeinsam gute 
Erinnerungen kennen. Das Un-
ternehmen Ehe sei nicht immer 
einfach und könne auch anstren-
gend sein, resümierte er weiter.  
„Ihr seid erfahrene Menschen, 
nach so vielen Jahren gemein-

samen Miteinanders“, das für 
Elisabeth und Gerhard Früchtl 
sowie Karin und Stephan Eder 
ein Vierteljahrhundert bedeu-
ten. Vier Jahrzehnte hielten sich  
Maria und Franz Moser  sowie 
Maria und Franz Schmid die 
Treue. Auf das goldene Ehejubi-
läum blicken in diesem Jahr Eli-
sabeth und Max Kufner zurück. 
Die Eiserne Hochzeit und damit 
auf 65 Ehejahre dürfen Berta 
und Ludwig Glashauser stolz 
sein. Nach einem kräftigen Ap-

plaus der Kirchengemeinde und 
der Übergabe eines kleines Er-
innerungsgeschenkes  lud Pfar-
rer Dominik Flür zu einem vom 
Pfarrgemeinderat organisierten 
Stehempfang ein, um gemein-
sam anzustoßen. Die musikali-
sche Leitung der Sonntagsmesse 
oblag dem Kirchenchor Schöll-
nach, unter der Leitung von 
Franz-Xaver Oswald und Orga-
nist Karl Datzmann.
Petra Killinger - Foto: Killinger

Wahre Liebe gibt es nicht auf Probe
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Kfz Karl Reitberger

Trupolding 10 · 94508 Schöllnach
Telefon 09903-325 · Fax 09903-314481

Mobil 0151-57575038

E-Mail kfz-reitberger@freenet.de

fair
und

zuverlä
ssig

Bremsendienst

Inspektion

HU mit integr. AU
durch autor. Prüforg.

Reifen

Autoglas-Service

Unfallinstandsetzung
alle Modelle

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald
Sozialstation Schöllnach
Bahnhofstraße 11 · 94508 Schöllnach
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Anke Schosser
09903/94080 · Telefax: 09903/942048
sozialstation.schoellnach@caritas-hengersberg.de

- Zulassung zu allen Kassen -

»Daheim fühlt

man sich

am wohlsten.«

Wir unterstützen Sie:

Vermittlung durch uns: Vermittlung weiterer Hilfsangebote:

Angebote von uns:

bei allen Leistungen der Pflegekasse nach SGB XI,
z.B. Körperpflege, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.
bei allen Leistungen der Krankenkasse nach SGB V,
z.B. Injektionen, Verbandwechsel, Kompressionsstrümpfe
und Medikamentenabgabe

Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Angehörigen
Beratungsbesuch nach § 37 Abs. 3 SGB XI
Anleitung und Schulung von pflegenden Angehörigen
Betreuungsangebote für Demenzkranke

Essen auf Rädern
Hausnotruf
Kurzzeitpflege

Hausfriseur
Medizinische Fußpflege

Für Sie Tag und Nacht erreichbar
Telefon: 09903/94080
Mobil: 0151/51270918

Caritas-Sozialstation
Schöllnach und Hengersberg

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Betreuungsdienst

Auf diese Erfahrung können Sie sich verlassen!



Besuch von drei Riggerdinger 
Feuerwehrmännern haben die 
Kinder des Kindergartens St. 
Anna bekommen.
Gemeinsam besprachen wir die 
vielfältigen Aufgaben der Feu-
erwehr. „Löschen, bergen, ret-
ten“ lautet das Motto. Nach den 
vergangenen Unwettern fiel den 
Kindern gleich ein, dass die Feu-
erwehr umgestürzte Bäume ent-
fernt und auch beim Martinsfest 
des Kindergartens anwesend ist, 
um die Straßen abzusperren.

„Ich will auch Feuerwehrmann werden…“

Dann beschäftigten wir uns aus-
giebig mit der Ausrüstung der 
Feuerwehrmänner. Bekleidung 
und Atemschutzgerät wurden 
vorgeführt und wer sich traute, 
durfte selber etwas davon anzie-
hen.
Anschließend gingen wir zum 
Feuerwehrhaus. Die Kinder 
durften mit einem Feuerwehr-
schlauch auf Ziele spritzen. So-
gar einen Hydranten zapften 
wir an. Danach wurde uns das 
neue Feuerwehrauto präsentiert 

und allerhand zur Ausstattung 
erklärt. Ein besonderer Höhe-
punkt war natürlich die Fahrt 
mit dem Feuerwehrauto, bei 
der auch die Demonstration von 
Martinshorn und Blaulicht nicht 
fehlen durfte.
Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei Markus Höfl, Alexander 
Wieland Alexander und Thomas 
Schwarzkopf, die uns diesen ab-
wechslungsreichen Vormittag 
ermöglichten.
Kindergarten St. Anna Riggerding

35aus dem kindergarten

Inh. Familie Tasias
Marktplatz 3

94508 Schöllnach
Tel. 09903-9439860

Öffnungszeiten und warme Küche:
Di - So 11.30 - 14.00 und 17.30 - 22.00 Uhr

Montag Ruhetag

Solla 1 · 94532 Außernzell

Meisterbetrieb UG
(haftungsbeschränkt)

Tel.: 0 99 03 / 9 52 61 79 · Fax: 0 99 03 / 9 52 75 65
Mobil: 01 60 / 2 32 55 08

E-Mail: m.willmerdinger@yahoo.de

Spenglerei

Willmerdinger

Grabsteine, Grabschmuck,
Schriftrenovierungen in Blattgold oder Farbe

Ihr Handwerker-Service in Schöllnach

Peter Wagnerbauer • Tel. 0151-72621835

kleinere Schreinerarbeiten • Fenster & Türen einstellen • Umzüge

Möbel Auf-/Ab- und Umbau • Silikonarbeiten • Arbeiten rund ums Haus



www.feuerwehr-schoellnach.de

Einsätze
23.06. Verkehrsabsicherung
 Einweihung KiTa
23.06. Sicherheitswache
 Sonnwendfeuer
 Emming
01.07. Verkehrsabsicherung
 Festzug FF Riggerding
06.07. Verkehrsabsicherung
 Volksfest-Auszug
18.07. brennender Baum
 bei Dingstetten
 (Foto: sas-medien)
19.07. BMA-Alarm
 Pflegeheim Ecking
 (Fehlalarm)

Alarmierung Meldeempfänger 
und Sirene durch ILS Straubing
Sa 18.08.2018

Termine
30.07. Abteilungs-Übung   
 Zug I + II
 19.00 Uhr
05.08. Gartenfest
 am Geräthaus

Gewitter und regionale Unwet-
ter-Ereignisse bedrohen Ernten 
und Erntearbeiter. Damit Per-
sonen keine Schäden erleiden, 
müssen die Unternehmer vor-
sorgen. Die Gefährdungsbeur-
teilung für Erntehelfer/Ernte-
personal muss folgende Punkte 
enthalten:
- Wie bringe ich das Personal 
rasch und vollzählig in Sicher-
heit?
Busse, Transporter und Pkw 
sind faradaysche Käfige und da-
mit sicher gegen Blitzschlag im 

Innenraum. Reichen die (Steh-)
Plätze für das ganze Personal? 
Fahrräder, Traktoren ohne Ka-
bine (= nur mit Verdeck) bieten 
keinen Schutz gegen Blitzschlag.
Gibt es einen Verantwortli-
chen, der die Wettersituation 
beobachtet und rechtzeitig für 
das Aufsuchen sicherer Räume 
sorgt?
- Feldscheunen sind Regen-, 
aber kein Blitzschutz.
Maschinenhallen mit Metall-
stützen sind blitzgefährlich, 
wenn kein Potenzial-Ausgleich 

und kein Blitzableiter eingebaut 
ist.
Schützen Sie sich, Ihren Betrieb 
und alle Personen auf Ihrem Be-
trieb vor den Folgen von Blitz-
Einschlägen. Außendienstmitar-
beiter der landwirtschaftlichen 
Berufsgenossenschaft und die 
Mitarbeiter der Elektrobera-
tung Bayern beraten zu „aktivem 
Schutz“ gegen Blitz-Einschlag:
Landshut, Dagmar Kühl, Tel. 
0561/785-13631).
Fritz Allinger, SVLFG

Wenn Blitzschlag droht
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Der ganze Stolz der Freiwil-
ligen Feuerwehr Riggerding, 
das Löschgruppenfahrzeug LF 
10, hat den kirchlichen Segen 
bekommen. Das 322.000 Euro 
teure, 290 PS starke und allrad-
betriebene „Prachtstück“ wurde 
bereits am Freitag, 3. November 
2017, offiziell in den Dienst ge-
stellt. Im Beisein zahlreicher 
Ehrengäste, sämtlicher Ortsver-
eine und der Nachbarwehren 
aus dem Zuständigkeitsbereich 
von Kreisbrandmeister Josef 
Killinger (Schöllnach) sowie aus 
dem Nachbar-Landkreis Frey-
ung-Grafenau (Langfurth und 
Zenting) vollzog Kaplan P. Jus-
tin Augustin im Innenhof der Fa-
milie Weiß die Fahrzeugweihe.
Die Orts- und Gastvereine so-
wie die zahlreichen Ehrengäs-
te zogen, angeführt von der 
Blaskapelle unter Leitung von 
Alex Hartmannsgruber, durch 
das Dorf. In der voll besetzten 
Pfarrkirche St. Josef zelebrierte 
Kaplan P. Justin Augustin den 
Sonntagsgottesdienst, der vom 
Kirchenchor Riggerding mitge-
staltet wurde.
Anschließend ging es zum An-
wesen der Familie Alois Weiß. 
Dort wurden die Fest- und Eh-
rengäste von Feuerwehrvorsit-

zendem Jürgen Zellner begrüßt. 
Bürgermeister Alois Oswald 
sprach von einem „Freudentag“, 
nachdem das über 30 Jahre alte 
LF 8 der FF Riggerding durch 
ein größeres und moderneres 
Fahrzeug ersetzt worden ist. 
Der Schöllnacher Rathauschef 
bedankte sich bei seinen beiden 
Bürgermeister-Kollegen  Franz 
Heitzer und Thomas Habereder 
sowie beim Marktgemeinderat 
für die geschlossene Zustim-
mung zum Kauf eines neuen 
Löschgruppen-Fahrzeuges. 

Kommandant Markus Höfl in-
formierte über die Daten des 
neuen Löschgruppen-Fahrzeu-
ges. Beim LF 10 handle es sich 
um einen MAN mit 290 PS, All-
rad, mit einem 1200 Liter Was-
sertank. Die Regierung von Nie-
derbayern habe einen Zuschuss 
in Höhe von 73 500 Euro in Aus-
sicht gestellt und der Landkreis 
Deggendorf plane im Haushalt 
2019 eine Summe von 52 500 
Euro ein.
Der stellvertretende Landrat 
Roman Fischer, Kreisbran-

dinspektor Bernhard Süß und 
Kreisbrandmeister Josef Kil-
linger gratulierten ebenfalls. 
Weitere Ehrengäste waren 
Fahnenmutter Rosemarie Sage-
rer, Ehrenbürger Josef Drasch, 
Ehrenkommandant Josef Sage-
rer, Ehrenvorsitzender Ludwig 
Schwarzkopf, die Ehrenmitglie-
der Josef Zechmann und Hans 
Glashauser sowie Geschäftsfüh-
rer Rudolf Gstöttl (Rosenbauer).
Reinhold Baier - Foto: Baier

Feuerwehr Riggerding feiert ihr neues Fahrzeug
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Einladung

Zillertal
zum Vereinsausflug ins

06. und 07. Oktober 2018
Samstag, 06. Oktober:  
Abfahrt: 07.30 Uhr am Parkplatz hinter der Kirche.
Fahrt zum Tegernsee, gegen 10.00 Uhr Frühstückspause im Tegernseer Brauhof. 
11.00 Uhr Weiterfahrt ins Zillertal zum Almabtrieb mit Fest in Mayrhofen. Gegen 
18.00 Uhr wird ins Hotel gefahren, wo es ein Begrüßungsschnapserl mit Zillertaler 
Schnapsglas gibt. Anschließend Abendessen und gemütliches Beisammensein mit 
Übernachtung.

Sonntag, 07.Oktober:
Nach dem Frühstück beginnt um 11.12 Uhr eine Fahrt mit dem Dampfzug der 
Zillertalbahn mit Musik. Auf der Rückfahrt geht es vorbei am lustigen Friedhof (ohne 
Tote) in Kramsach, dort ca. 1 Stunde Aufenthalt.
Auf der Heimfahrt wird noch ein Stopp in Rottersdorf bei Landau eingelegt, zur 
Abendeinkehr im Vilstaler Hof.

Preis: 115 Euro pro Person im Doppelzimmer (Einzelzimmerzuschlag 18 Euro)
Im Preis enthalten: Busfahrt, 1x Übernachtung (im 3- bis 4-Sterne-Hotel) inkl. 
Frühstücksbuffet, 1x Abendessen im Hotel, 1x Willkommensdrink mit Zillertaler 
Schnapsglas, 1x Fahrt mit der Zillertalbahn mit Musik und Schnapserl, Besuch des 
Almabtrieb, Tiroler Almabtriebkugelschreiber. 

Anmeldung: bis Sonntag, 19.08., bei Benedikt Lohberger, Tel. 09903/6929288
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OTC CPTX 270
Die Universelle für die Werkstatt

Emminger Str. 16 • 94508 Schöllnach • www.gth-haustechnik.de
Tel. 09903-942701 • Fax 09903-942702 • Mail info@gth-tec.de

1.499 €

Wir haben Ihr neues Schweißgerät!

inkl. MwSt.

CPTX 270 als Set bestehend aus:
- Druckminderer
- 4m Massekabel
- Schlauchpaket MP25 4m
- Korbspulenadapter
- 15 kg Schweißdraht SG2 1,0 mm
- Solarhelm
- Schweißer-Handschuhe

12.08.

Ab 1O Uhr mit Weißwurstfrühstück am Feuerwehrgerätehaus
in Taiding, nachmittags Fahrten mit dem Feuerwehrauto und
Kinderschminken. Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt!



Juli
Fr 27. Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
Sa 28. Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
So 29. Hubertus-Apotheke, Eging 0 85 44 / 18 74
  Asam-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 17 64
Mo 30. Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
Di 31. Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80

August
Mi 01. Ludwigs-Apotheke, Eging 0 85 44 / 96 06 0
  Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5
Do 02. Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
Fr 03. Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
Sa 04. St-Markus-Apotheke, Thurmansbang 0 85 04 / 91 15 11
  Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
So 05. Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
Mo 06. Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
Di 07. Asam-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 17 64
Mi 08. Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
Do 09. Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80
Fr 10. Hubertus-Apotheke, Eging 0 85 44 / 18 74
  Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5
Sa 11. Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
So 12. Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
Mo 13. Ludwigs-Apotheke, Eging 0 85 44 / 96 06 0
  Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
Di 14. Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
Mi 15. Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
Do 16. St-Markus-Apotheke, Thurmansbang 0 85 04 / 91 15 11
  Asam-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 17 64
Fr 17. Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
Sa 18. Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80
So 19. Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5
Mo 20. Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
Di 21. Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
Mi 22. Hubertus-Apotheke, Eging 0 85 44 / 18 74
  Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
Do 23. Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
Fr 24. Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben wird
keine Gewähr übernommen.

Im Rahmen der Kampagne 
„Mein Freiraum. Meine Gesund-
heit. In jedem Alter“ des Baye-
rischen Staatsministeriums für 
Gesundheit und Pflege hat der 
Landkreis eine Informations-
veranstaltung organisiert. Ein-
geladen waren dazu die Senio-
renbeauftragten, weitere in der 
Seniorenarbeit Tätige, die am-
bulanten Dienste und Senioren-
einrichtungen, Behörden und 
im Senioren- und Suchtbereich 
aktive Fachkräfte.

Stellvertretender Landrat Josef 
Färber, die Seniorenbeauftragte 
des Landkreises, Anna Eder, die 
Sachgebietsleiterin für Soziale 
Angelegenheiten, Maria Haller 
und die Beraterin des Landkrei-
ses für Sucht und Prävention, 
Waltraud Kraus, begrüßten die 
Interessenten zum Vortrag „Äl-
ter werden und gesund bleiben 
– trotz Medikamenten!?“.  Es 
referierte Christian Lindinger, 
selbstständiger Apotheker und 
Fachlehrer für Arzneimittelkun-
de, Altenpflege und Geriatrie. 

Der Pharmazeut zeigte in einem 
kurzweiligen Vortrag, wieviel 
wir alle dazu beitragen können, 
um den Wunsch „ich turne bis 

zur Urne“ zu realisieren. Nötig 
ist es aber, dafür „etwas über den 
Tellerrand“ zu blicken. 
Er wies darauf hin, wie bedeut-
sam der gezielte Einsatz von 
sog. Mikronährstoffen, wie z.B. 
Vitamin D, Magnesium oder Se-
len sein kann, wenn ein Mangel 
bzw. eine Unterversorgung fest-
gestellt worden ist. Anschaulich 
zeigte er mögliche Gründe für 
eine Unterversorgung auf, zum 
Beispiel die Anwendung be-
stimmter Arzneimittel, verän-
dertes Essverhalten oder auch 
das Anbaugebiet der Nahrungs-
mittel. 

Kritisch hinterfragte er den 
wahllosen Einsatz von Nah-
rungsergänzungsmitteln und 
gab den Zuhörern einfach um-
zusetzende Hinweise, wie bei 
Bedarf geeignete Präparate in 
diesem schier unübersichtlichen 
Markt herausgefunden werden 
können. 

Die anschließend noch zahl-
reich diskutierten Fragen über 
Arzneimittel, Ernährung und 
Prävention zeigten das lebhafte 
Interesse der Zuhörer an diesem 
Thema.
Jutta Staudinger

Älter werden, fit bleiben - trotz Medikamenten

38 apotheken-notdienst - informationen



VdK Schöllnach: Stammtisch 
jeden 1. Mittwoch im Monat ab 
14 Uhr, Gasthaus zur Post.

Oldtimerclub Sonnenwald: 
Stammtisch jeden 3. Freitag im 
Monat im Gasthaus Vogl in Obl-
fing ab 20.00 Uhr.

Frauenunion Schöllnach: 
Stammtisch am Mittwoch, 
19.09., 19.00 Uhr in der Pizzeria 
Toscana.

Gartenbauverein Schöllnach: 
Wassergymnastik jeden Montag 
und Donnerstag ab 11.00 Uhr, bei 
Temperaturen ab 19 Grad

Radfahrerverein Schöllnach: 
jeden Donnerstag Radtouren in 
der näheren Umgebung; Treff-
punkt: 18.00 Uhr an der Raiffei-
senbank

EC Weiß Blau Taiding: jeden 
Dienstag Training, Stockbahnen 
Taiding, je nach Wetterlage Ab-
sprache, ab 19.00 Uhr

Schützenverein Sonnenwald: 
jeden Freitag Training für Ju-
gend und Neueinsteiger, ab 18.00 
Uhr im Gasthaus Schwarzkopf; 
jeden Freitag Luftpistole und 
Luftgewehr und Gesellschafts-
abend, Gasthaus Schwarzkopf, 
19.00 Uhr

Juli
28.07. TC Schöllnach: 1. Schöll-
nacher Freizeit-Masters, Ten-
nisanlage, Info: www.tennis-
club-schoellnach.de, 09.00 Uhr
28.07. Retzbachschützen Tai-
ding: Gartenfest, Tonis Grillstu-
be, 17.00 Uhr
29.07. Sonnenwald-Wander-
freunde Oblfing: Wanderung 
auf der Ohesprungrunde, TP: 
Gasthaus Vogl, 08.00 Uhr
29.07. Pfarrei Schöllnach: 
Pfarrfest, nach dem Gottes-
dienst um 10.00 Uhr

August
03.08. Imkerverein Sonnen-
wald: Imkerstammtisch mit Bie-
nenfachwart Armin Arbinger, 
„Anfängerkurs Teil II“, am Bie-
nenlehrstand Schöllnach, 18.00 
Uhr
04.08. Skiclub Schöllnach: 
Kleinfeldturnier, Sonnenwald-
stadion, 09.00 Uhr; Sommerfest 
beim Gasthaus Schwarzkopf, 
18.00 Uhr
05.08. Sonnenwald-Wander-
freunde Oblfing: Wanderung 
der 11-Kilometer-Strecke der 
diesjährigen Wandertage, TP: 
Gasthaus Vogl, 08.00 Uhr
05.08. Feuerwehr Schöllnach: 
Gartenfest am Gerätehaus, 11.00 
Uhr
11.08. Sonnenwaldschüt-
zen: Gartenfest am Gasthaus 

Schwarzkopf, 18.00 Uhr
12.08. Feuerwehr Taiding: Gar-
tenfest am Gerätehaus, 10.00 
Uhr
14.08. Riggerdinger Senioren: 
Kräuterbüschelverkauf, Pfarr-
kirche St. Josef, nach dem Vor-
abendgottesdienst um 19.00 Uhr
18.08. EC Weiß-Blau Taiding: 
Ausflug, Ziel noch nicht bekannt
18.08. Radfahrerverein Schöll-
nach: Tagesradtour am Re-
gentalweg von Nittenau nach 
Viechtach, Abfahrt bei National-
parkreisen Martin Pfeffer, 08.00 
Uhr

28.08. Riggerdinger Senioren: 
Tagesausflug nach Altötting, Ab-
fahrt in Bradlberg, 07.45 Uhr
30.08. EC Schöllnach: Markt-
meisterschaft in der EC-Halle,  
Gruppe Nicht-Aktive, 18.30 Uhr
31.08. EC Schöllnach: Markt-
meisterschaft in der EC-Halle,  
Gruppe Aktive, 18.30 Uhr

Für die richtigkeit und Vollstän- 
digkeit der termine wird keine 
gewähr übernommen. bitte geben 
sie änderungen rechtzeitig in der 
Verwaltung des marktes schöll-
nach bekannt.
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Volksbank - Raiffeisenbank 
Vilshofen eG

Quatschen. Knutschen.

KWITTEN.
Mit Kwitt schnell und einfach
Geld senden wie eine SMS!

Ab sofort können Sie mit Kwitt in Ihrer VR-BankingApp
reibungslos Geld an Ihre Kontakte senden - auch an Ihre
Freunde, die Kunden bei der Sparkasse sind. Alle Infos gibt’s
in unseren Geschäftsstellen oder online unter vr-vilshofen.de/kwitt.

Wir sind

KWITT.

Sie auch?

Volksbank - Raiffeisenbank Vilshofen eG 
Geschäftsstelle Schöllnach, Bahnhofstraße 5

Telefon: 09903 9302-10 Fax: 09903 9302-20 Internet: www.vr-vilshofen.de


